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Gonvernementdfurs in Leutfd): Oftafrifa.
Der amtlide Rurd der Rupie ift durd) bad RKaiferlie Gouvernement von Deuti>IDimirifa fiir

ben FMonat April 1901 auf 1,39083 WMart = 1 Rupie feftgefept worben.

Perfonalien.
Haifjerliche Schuntruppen.
Sdyuptruppe fiixr Deutjd-Ditafrila.

. 9.& D. vom 16. Upril 1901.

Cllwig, ©tabdargt a. D.,, zulept bel der Shuptruppe fiix Deutjd- Oftafrifa, al8 Stab3arzt mit einem
PBatent vom 11. November 1898 -- unter gleidyeitiger Kommanbdirung zur Dienftletftung beim
AuBmiirtigen Amt — 2 la suite diefer Sdjuptruppe wieberangeftellt.

A K O. vom 17. April 1001.

Stramer, Rdniglid) Boyerijher Leutnant im 13. Infanterie- Regiment Kaifer Frany Jofeph von Defterreid),
nad) erfolgtem Audjdjeiben aud bem Kiniglid)y Bayerijhen Heere, mit bem 19. April b. I8, ald
Leutnant mit cinem Patent vom 3. Mirz 1897 in ber Edjuptruppe fiir Dentid)=Citafrita angeftellt.

. & O. vom 18. April 1901.
Johanned, Haupimann, unter Enthebung von der Stellung al8 Kompagniedef, jum Stabe diefer Shup-

truppe iibergetreten.
Merter undb Albinug, Oberleutnantd, und

Dr. Drewed, Stabdargt, — UAntrige um Belafjung bei ber Sdyuptruppe auf weitere 2'/2 Jahre genehmigt.

fijter, Leutnant, gum Oberleutnant bejdrbert.

Lott undb Dr. Briidner, Obertivzte, ju Stabdlirgten befirbert.
Dr. Engeland, Oberarst, erhiilt vom 1. April d. 8. ab bie Gebiihrnifje jeines Dienftgrades.

©djuptruppe fiir Famerun.
v. Sampp, Major und Kommanbeur der Sdjuptruppe, aud berfelben audgejdjicben und in der NArmee

al3 Major und DBataillond: Yommandeur im 1.

mwieberangeftellt.
v. Madai, Leutnant, jum DOberleutnant befordert.

Dr. Jpidjer, Stabdarzt, gum OberftabBarst befdrdert.
Dr. Jungmayr, Oberarat, jum StabBaryt beforbert.

Panjeatiiden JInfanterie-RNegiment N, 75

Sduptruppe fir SGidweftafjrila.
Subhn, Cpgerd, Sdyulpe, v. Biilow, Fromm, Dberleutnantd, und
Dr. Rubn, Stab3argt, — erhalten vom 1. Upril d. J&. ab die Gebiihrniffe ihre8 Dienfigrabes.

Wettftein, Leutnant, jum Oberlentnant befdrdert.

%i@tam}{iggr Theil.

Perlonal-Badyriditen.
Dentid - ORafrita.

Der RKaiferlide Gouverneur Graf v. Gipen ift
in Dar-e8-Saldm eingetrofien und hat dbie Gejdydite
bed Gouvernementd {ibernommen.

Der  Sdjiffggimmermann Borlenhagen und
ber Reffelidmied Franzli haben die Uusreife nad
Teutjdy- Oftafrifa angetreten.

Der Selretir Bidel, bder Sdifidsimmermann
Cinfeld und ber ©dmieb Brunnlehner Haben
bad Sdjupgebiet mit Heimathdurlaub verlaffen.

Ewiger Bund

Oberfeutnant Freiherr v. Ledebur, bdie Leut-
nantd Sdyierip und Kramer, Jahimeijterafpirant
Badyerle, Sergeant Gejtridy jomwte bdie Sanitdid:
unterofjiziere b. Pitrotonstt, Kuispel und Jehle
baben bie Uudreife beyw. Wiebevausreije am 26. Upril
b. I8. von Neapel aud angetreten,

Leutnant Franl, Stabdarst Dr. Drewed und
ber Feldbwebel Jahn find mit Heimathdurlaud in
Deutjd)land eingetrojjen.

Bohlmeijterajpivant Bahr ift am 16. Wprll b. Ja.
an Malaria verjiorben.

Ramerun.
Der Sdjifidyimmermann Riebe Hhat die Aus-
reife nad) Samernn angetreten.



—

Eogo.
Der Hollbeamte Feudytmiiller Bat bdie WUus-
relfe nad)y Togo angetreten.

SlidmeRafrita.
Die bisherigen Ujfiftenten VBauer und Sepbel
jinb g Begirt2amidjelretiven betm  Raiferliden
Gouvernement von Deutjd)- Sitbweftafrita ernannt.
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Dle Dreher Beder und Hanufd wund
Majdyinenfiithrer Rleindienjt Haben bdie Wux
nad) Deutid): Siibieftafrita angetreten.

Dberleutnant Wettftein ift mit HPeimathSurls
in Deutid)land eingetrofjen.

Die Unteroffigiere Helbig, Prodnow, Han
und Ritter haben bie Wieberaudreije am 20. Ay
b. 8. von Pamburg aud angetreten.

Padividifen aus den deut[djen Sdjuhgebiefen.

(Abbrud ber Nadyridyten volftdndig oder theilweife nur mit Cuellenangabe geftattet.)

Peufld; - PHafrika.

Deutjdp-oftafritanijde Bezirtsimter und Btationen im
Beridtsiabre 1890/1000.
I1.%)
Par-e8-Galdm.

Huf ble Stadt Darv:-eB:-SalAm lommen bon den
3756 im Bepitt wohnenden Curopdern allein 362.
Yuperbem find in ber Stadt 480 Uraber, 1000 Jnber
und in etrva 2000 grofen Hiitten nad) Stidyproben
etma 18 000 Eingeborene anfdifig. Necnet man
blergu nod) durd)fdmittlidy 1000 Trliger und v
beiter, fo ergiebt died im Gangen eine ortdanmwejenbe
Bevdllerung von 21 000 Perfonen. Die Jahl der
Steinfiufer betrigt 308. Auf bem platten Lande
with die Jahl ber Hiitten nad) den Zdhlungen im
Qaufe ded Jahred etwa 13 000 betragen Haben.
Rednet man auf jebe DHiitte durd)idynittlidy fiinf
Cinwolner, jo ergiebt dies eine ldndlide Bevolterung
von 65 000 Kipfen, aljo indgefammt eine Einwofner:
3ahl be8 Bezirld von 86 000. Da aber nad) An-
gabe der Jumben biele ber in ber Jeit ber Hun-
ger3noth audgewanbderten Leute wieber zuriidfehren,
jo wird fid) diefe Bifjer fiir dad nddyfte Bericytzjahr
vermuthlid) erfhihen.

Die eingeborene Bevillerung bejteht auger in
Dar:e8-Saldm, wo faft jdimmtlidge BVolldftémme ber
Solonie gu finben find, oud Wafaramo und lings
ber Kiifte einigen Suabeli.

Die  jepit verfaujte Gouvernementd = Plantage
fSurafini fonnte ifre erjten Produlte an Mauriting:
banf, 236 Ballen & 250 Pjund, an bden Nlaclt
bringen wund einen red)t guten Preid dajiir erzielen.

A3 erfreulid) ijt der vermehrte Anbau von Reid
an ben Rilftenpligen zu melden. 9n Orten, wo
nad) Ausdfage dber Eingeborenen feit ad)t Jahren aud
Furdyt vor ben Heujdyreden lein Reid mehr angebaut
war, flefen jept verhiltnifmaRig grofie, den Heimijdjen
Gerftenjelbern vergleifbare Reidjelber. Die Qualitiit
ber Sormer foll boryiiglidy und dem inbijdyen Reid
weit iiberlegen fein.

*) Wergl, Teutjdyes Kolonialblatt 1901, S. 271
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Die Rofodpalmen, die im Frithjahr 1899 jn
durd) die Peujdyredenploge gelitten Hattem, Bab
fidy verhéiltnifmipig fdnell erholt, fo daf die Gn
an Sofodniffen immerhin nod) eine mittlere genan
werben fann. Dod eigene Prodult bdedte inbdep
ben Bebarf ber eingeborenen Vevdlferung, mweldpe t
Niiffe ald8 NahrungBmittel und jur Geminnung v
©peijedl vermendet, nidit gany. Der Preid b
fi tm Durd)idnitt auj 36 Rupien pro 1000 Etir
E8 baben in lepter Beit alemlid) erfeblide Au
fepungen von Palmen ftatigejunden.

Die Kleinviehjud)t wird von ben eingelmen Leut:
Im $leinen betrieben. Die Hungerdnoth veranlaf
fdylieglidy viele RQeute, ifhr Budyivieh zu berzehra
Smmerhin ift aber ein ftarler Stamm zuriidgeblicoe
ber bel ber guten Nabhrung jept doppelte Frudytbarke
pu entfalten fdeint.

Die Ausdfuhr der bon den Eingeborenen tm Wall
wild gewonnenen Produlte BHat begiigliy Kautich
eine Vermehrung auf 190424 Dlart gegen 15121
Darl im BVorjahre exfahren. Die Kautjdulprodutic
im Beyirt biirjte nod) der Audbehnung fdbig jeir
Per wohl nur im biefigen Bezirt vorhandene Nigoa
baum (Mascarenhasia) ijt baburd), baf bie Gin
geborenen 1hn frither al8 Hausbaumaterial jdyapter
in ber Nihe ber Ortjdajten etrwad degimirt. Al
miflidy Haben aber aud) ble Eingeborenen bdurd
Erfahrung und Belehrungen feinen Werth al8 Gummi
eczeuger lenncn gelernt, jo baf an einem Nadymwad)iv
ber im Mangen fdonend angezapften Biume nidy
3u gweifeln ijt.

Jiir dbie Forderung der Probultion der Fuluni:
beredynet it die Cinridtung einer Landbmwirthidaits-
fule in Tar-ed:Salam, in welder vorldufig 23
2Wajaramojungen, meift aud ben Jumbengejdledter,
Aufnahme gefunden Hhaben. Diejelben bejudjen mot
gend bie Sdjule und werben nadymittagd von Ddem
bewifrien Miffionar cmer. Greiner im rationellen
nbau und Behandlung Dber einheimijchen forwic
joldyer audlinbdijdhen Friidyte und Biume unterridict,
beren ¥nbau fidy in Verfudjen bemwdhrt fat. In
biefen Jungen foll ein uliinftiged Jumbenperjonal
herangeyngen werben, bad fdyreiben und lefen fann
und dem eine rativnellere Vewirthidaftung ded Yo




ben8 undb jleifigere Audnupung bder Jeit in Fleijd)
wd Blut itbergegangen ift. Aud) werben in Ddexr
Candirthidhaftdjdule praltijche Berfude angejtellt,
3 B. augenblidlid) dariiber, weldjer Pilug und weldyes
Budytvieh fid) wohl gur Einfiihrung bet ben Ein-
geborenen am bejten eignet.

Die Stlaverel hat im Begicl mangeld groferer
avabijder Shambenbefiper nur nody geringen lm:
fang. Tie wenigen Tanfende von Hauditlaben werben
dburdigeljendd gut behanbelt, {hon aud Furdht, bdap
dicjelben Dei WMifhandlungen gum Bezirf3amt gehen
und bann befreit rerben.

Un im Veriditdjahre audgefithrten difentlichen
Nebeiten find aufier dbem Andbou der Kavawanen-
ftrafie im Wejentliden folgende u evwdhnen: Die
Steinbejdjotterung einer Reile von Strafen in ber
Etadt, bdle AbObdjdung eined groBen Theiled ber
serriffenen Hafenufer, die HAnlage eined neuen Euro-
piertitdhhofed nebjt bem Bufubrwege jowie bie Her-
jtellung eined Eingeborenen-Friedhofed. Nud ift ein
offentlidyed Miillabjuhrrocfen mit Odyfentarcen be-
jhaiit worben, dbem jeder Haudbefiper gegen Ent:
ridjtung einer tleinen Gebithr fid) anjdlicfen fanm.

filwa,

Jm Bezhtt wolhnen 23 Curopier. Tie Anzahl
der farbigen Bevilterung ded BVeyirts betrigt nad) den
Liften fiir die Hiufer- und Hiittenfteuer in2gefammt
95 211. Die Jabl der anfijjiigen Arnberbeviiterung
mit 635 hat fidy gegen dad Borjahr nidht gedndert,
wihrend die Dahl der Jnuder von 296 auf 320 ge-
fticgen ijt. Silwa, der eingige grofere Wobhuplaf
bed Bezirld, 3ibhit 3032 Eimvolner.

Die wicthidpojtlide Loge bde2 Veyirts it qut.
Die bdiesjilrige Cuvnte war eine gute Tuvdhjdynitt-
ernte, obgleid) bie Regengeit in den Riijtenbeyiclen
nicht fefr reichlidy war.
getreten. Die Mtamafelder wurden jtart von der
Affali= (Honlg-) Krantheit — cincr Pilznfeltion —
heimgejudyt, unb bie Eingeborenen wandten fic) bes:

hatb vieljad) anberen SKultuven Fu.  JIndbejondere
wurbe mehr Sejam gepjlangt, ungefifr wm  die

Diljte mehr ald in friiheren Jabrew. Audy die
Maistultur Hob fid), e8 wurde Hicrvon etma drei
Mal fo viel wie im BVorjahre gebaut. Heid, der
ein jehr beliebte8 Nahrungdmittel der farbigen Be-
volferung bildet, ijt cbenfalld mehr ald in friiheren
Jabren gebaut worden, jo dap bie Cinjubr gegen
bad Borjahr um et bie Hiljte (von 1 084 528
Pijund auf 541 363 Pfund) juriidgegangen ijt. Cr:
beblid) Dot jid)y die Erdnuptultur gehoben. Wibhrend
im Worjahre nur 5564 Phund Croniijje andqejiifrt
wurben, betrug die  Audjuhr im  Bevidjtzjolre
18 958 Pfund. [Fm benadybarten norblichen Portu-
giejijdy»Djtafrifa werben Erdniifje {don jeit langen
Jahren in gany bedbeutenden Wiengen gebaut, dort
bilbet bdie8 werthoolle Prodbuft fajt den eingigen
NAuadfubractitel. Ta fid) ber Voden in den hiefigen
Stiiftenbegirlen wegen feined8 folen Rallgchalted jiix

Ewi ger Bund

Heujdyreden find nidht ani- |
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| dicjed Prodbulted befdydftigt find.

bicie Rulturen befonberd gut eignet, der Anbau felbjt
nicht viel rbeit verurfad)t und wunter Heujdyreden-
frap nidyt Tleidet, fo Hat bad Bezirldamt in newerer
Jeit die Eingeborenen auf bad Gemwinnbringenbe
biefer Sulturen BHingemwiejen. TWenn ba2 Erfolg fat,
witd bdie Kommune eine WMafdjine zum CEnthiiljen
ber Friidyte befdjaffenr, um bden Eingeborenen e-
{egenbeit 3u geben, gegen eine geringe Bergiitung
bag Cnthiiljenr, dad ald PHanbarbeit fehr viel Beit
beanjprudyt, bier bornebmen zu laffen. Der euro-
plifge Marlt nimmt bdad3 Prodult nur ofne
Piiljen an. :

Die Kofodpalmenlultur, fiiv welde Hauptflidlid
bie Jnfelgruppe Chole-WMafia in Frage tommt, Hat
fi pon ben nadjtheiligen Folgen ded Audbleibend
ber Megengeit in ben Jabhren 1897 und 1898 nod)
nidt gany erfolt. Wenn nidyt befonberd ungliidlide
\lmfténde eintreten, with fidy blefe Kultur auf Ehole:
WMafia, deren Bobenverhéiltniffe fid) bafiic fervor-
vagend eignen, in den nddiften Jahren aber mwieber
bedeutend fheben. 3 find im Beridjt8jahre wieder
etwa 20 000 Palmen neu angepflangt, jo daB jept
207 000 Bdume vorhondben find. Aud) dbie Urbeiter-
verhiiltnifie find auf den Injeln die benlbar gitnftigiten.

Sautidul, bad Haupthandeldprodult ded Beyirls,
wird foft nur in der Gegend von Donbde:Bariliwa
gowonnen.  Hier find w. U bdrei deutfde Firmen
duvd) Angeftellte vertreten, ble nur mit dem Eintauf
€& find an Kaut:
fhut ctiwa 1400 Sacd, 300 mehr al8 im BVorjahre,
gur Ausfubr gelangt. Jm My d. J8. hat das
Gonvernement nady Baritiwa einen Gidrtner gefandt,
ber dort cine Gummiplantage von Manihot Glaziovii
angelegt hat.  Die von ihm  angejtellten Verjuche
find qut ausgefollen.

Ter Rindvichbejtand wird auf dben Jnjeln Majia
und Ghole ehwa 4000 Stiuk betragen.  Jm Ucdrigen
wird Rindvichyudyt im Bezivt nur wenig betvichen.
Dag fleinvieh, weldyed die Cingeborenen Deficr 3u
Dehandeln verflehen und fite weldjed audy dic Boden-
verhaltnifie giinftiger find, hat jid) bagegen vermefut.

Ter Wildverdthum ded Begirfs, bejonderd in der
Gegend von Baritiwa, wojelbit fid) im Anfang bdicies
Fahred zwei BVeruj2jiger mnicdergelaffen Haben, ijt
giemlich bebeutend. €& fommen vor: Elejant, Nasd-
horn, FluBpferd, Iebra, DBiiffel und verjdjicdenc
Arten von Antilopen.

Die CGutwijjerung der Sitmpfe im Siiben der
Ztadt Kihva ift vollendet, und in ber Stadt jind
prifece  Ranalijationdavbeiten  audgejithrt  worden.
Tie Duaimaver ijt in einer Ldnge von 560 m
vollendet.  An dem Audbau der Pauptverlehrditrake
be3 Beyinld von Kilwa nad)y Vavitiwa, weldje in dex
Foxtiepung iiber Songea den Vexfehr mit Wiedhafen
und bem Nyafjagebiet vermittelt, wurde eifrig weiter
qeatbeitet,  Tie Strafe ift mummehr fix Laftens
fufrwert pajfivbar.  Jn Abjtdnden von etwa 25 km
find Rajthiujer gebaut und Lagerplife fitr Nava=
wanen eingerihtet roorden.

2



Dle Eintheilung ded Bezirtd in Atibate und bad
©yftem ber Berwaltung ber Iepteren burd) einge-
borene tiben, benen je ein im Lefen unb Edjretben
bed Suabeli mit lateinifden Budyftaben audgebilbeter
©dyreiber beigegeben ift, bat fid) voryiiglid) bemdprt.
Jrgend eldje Klngen iiber bie Aliben wegen Hiirten
bei Gintretbung ber tenern ober wegen leber-
jdjreitung ber Amidgewalt find nidyt laut geworden,
Die Steuern find diberall ofhne alle Sdpwierigleiten
sur Cingiehung gelangt. 1llnruhen unter ber Be:
vilferung ded WBezitls find nidyt vorgefommen. Die
Emngeborenen [eben jufrieden unter bem Sdjupe ber
egterung.  Ueberall herrfdt grifte Siderheit.

Edjulen beftefen in Kilwa mit 42 Sdyiilern,
RKijiwani mit 20 und Samanga mit 14 Sdyiilern,
Die beiben lefteren werden von eingeborenen Lefrern,
dle in ber ©djule von RKilwa audgebilbet finb, ge-
leitet. Jur Cntlaffung lamen im Laufe bed Jahred
45 gut aufgebildete Sdyjiiler. Dieje find jum grikten
Zheil ald Sdyreiber und Eteuererfeber bel Dden
Aliden bed Beyirld angejtellt worben. Anbere wurben
sur gleiden Berwendbung an bie BVezirl2amter Lindi
b Langenburg und die Station Songea abgegeben,
und einige Haben Unftellung ald Edyreiber unbd
Bureaubdiener bei hicligen und anBwirtigen Privaten
gefunben,

Tamerun,

Der Tod des Sorfbers Conrau.*)

Nad) einem neuerdingé bhier eingegangenen Be-
rid)t bed Leutnantd in ber Kaiferlihen Scyuptruppe
von Ramerun Striimpell, welder mit der Cin-
treibung der ben aufftindijdjen BVangwa auferlegten
Striegdentidyidbigung beauftragt worben war, gewinnt
e3 ben Anfdycin, ald ob bie friither an die Riifte
gelangten Cratihlungen von Groufamleiten, bdie an
bem Kaufmann und Focfder Convan veriibt fein
follten, auj Ummwabrheit berufen, Leutnant Striimpell
bevidytet in biefer Begiehung unter bem 18. Degember
b. 34, wie folgt:

L Nadppem  der  Bangwabhiauptling Fontem am
17. Oltober durd) BVoten um Frieden gebelen und
alg Jeiden bejjen melhrere, offenbar aud dem Ye:
fipe CGonvaud herriihrende Gegenftindbe, iwie eine
Jagbtaydhe mit tompaB und Bufjole, ein Getwchr 88
aur Jagd, eine Biidysflinte, eine Flinte, eine Maufer:
piftole, 132 Patronen 88 Halbmantel:, 70 Maufer-
patvonen  (theild unbraudybar, theild verbraudyt),
cinige Hevolverpatronen und eine alte zerbrodjene
Laterne, iiberfandt Dhatte, bich ex mid), ald i) am
11. November feine Grenge erreidyte, durd) Voten
willfommen, bdie midy am 12, nad) feinem Torxf
bradyten. Fontem bat hicr abermald wm Frieden und
evtlirte fidy mit der DHerandqabe der Conrau ge:
hiirigen Sadyen und Jabhlung der Kriegdentid)idigung
einverftanden.

*) evgl. Teutfdyed Kolonialblatt 1w, S. H7.
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Beziiglid) bed Tobe# bed Foriderd Eonrou weil
er jebe ©Sdyuld von fid) und will bie Urfade lediy:
Hdy auf DiBverftindnifje guridgefiihrt wijien.
Conrau fef fein Blutdfreund gewefen und aléd joldem
habe er ifm feine Qeute anvertraut, bamit fie ol
Arbeiter gu ber SKiifte gefiihrt mwicben. Er felbit
habe fid)y aud) viele Bortheile fiir feln Land von dem
Berlehr mit ber Kiifte verfprodjen. UM Conra
nun guriidgelehrt, und gwar ofne feine Leute, fei or
fiir Diefelben beforgt gewefen unbd Babe gefragt, wo
bie Leute blieben. Auf bdle Untwort, bdaf ifhre
Urbeitdzeit nod) nidyt abgelaufen fet, habe ex Conrou
gebeten, an bie Riifte gu fdyreiben, um bie Leute
guriidguenfen.  Der Brief fei durd) den Wey Williom
beforgt, wlfrend Conrau guriidgeblieben fei, dody nidy
ald ®efangener. Cincd Taged fei mun ber Bal:
junge, ben Gonrau al8 Diener mit fidy fihrte, u
jetnem Derrn gefommen, Habe ifhm erydplt, Fontem
wolle ihn unbd feine Leute tddten, und ifn fjodann
pur Fludt aufgefordert. Uuf ber in der folgenden
RNadyt oufgefithrien Fludgt feien fie untermegd auj
Bangwaé gejtofen, die von Nolobuma fommend ju
Tontem wollten. Wohl in der Meinung, bdak dice
Berfolger feien, habe der Bali auf fie gejdjoffen und
biexbei felnen Herm am FuBe verwunbet. Tiei
Nadyrid)t fei Fontem f[dynell Hinterbradyt, ber nun
Leute mit bem HAujtrage juriidgefandt, Conrau gurid:
gubringen. Lepterem irgend welden Sdjaben guju:
fiigen, babe er audbriid(id) unterfogt. Gonrau, ber
feiner Verwunbung iwegen nur langlam ponwdrts
fonnte, fei eingefolt. Uuf bie Verfolger Babe er
neun ©Sdiiffe feiner Mauferpiftole abgefeuert, mit
bem [epten ©cyuf fid) fodann felbft getobtet. Zer
Bali fei getodbtet. Die vieljad) an ber Kiifle ber:
breiteten ©djilberungen itber an Conran audgefiibue
®raujamleiten weift Fondem, dem id) fie vovbicl,
audbriidlid von fid).*

00 bie Ausdfogen Fontemd in allen Punlien der
Wabrheit entfpredyen, ijt leider nidyt nadyzupriijen.

Tugv.

UNeber die Verbdltniffe im Besiv? Mijabobe.
111.*)
6. Haubel und Gewerbe.

Bu den beiden Hauptmirltien bed Beyivls, Palime
und Kpandu, trat a8 bdritter Ho. Bon jeher bate
o fiir bad Land bjtlid) bed Togogebirged alé Gin-
gangdthor bex von ber Golbliifte jenfeitd bded Veln
tommenben Hanbeld bejondere Bebeutung. Die Ve
beutung wud) nod infolge ber Griinbung bexr Station
Atalpame. Der aud Tihautfho und Sugu fommende
Lerfehr, ber bizher iiber b8 Gebirge nady Kraini
geaangen war, folgte nur allmdflid) bem neu erdir:

| neten Wege iiber Atafpame in der Gbene am Fube

*) Wergl. Teutjded Kolonialblatt 1901, S. 238 u. 27
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bed (ebirged entlang mad) Ho und von ba Fur
Gofbliijte.  Daber wurbe im Berid)idjahre fiic diefe

Grembden der Bau eined Dovfed (Songo) nothig, wie

joldje in Paline wund Kpandu bereitd OLeftehen. Dasd
Songo fiillte fid) fofort und behnt {id) immer weitex
aud, Tie Jnfafjen, Ddie theild dbauernd, theild nur
vovitbergefend ba wohnen, jaflen eine Heine Abgabe
(5 Pf. fiix 24 Stunden) an bdie Station, bdie bder
Eongodjef einfammelt und aug dber er befolbet wird.
Neben diefen Mirtten find ju evwihnen am Volta:
Bistu, Kpeve, Atilweta, Abefia und Ntfhumurcn.
Neu gegriindet wurben bie Mirlte von Woadje,
Ble Teme, Leglebi und Vorada.

Die Marftpreije dex Lebendmiltel find im Durd):

jdnitt:

1 Hubn 0,60 ML
1 Sduf T
l iege . . . . 35— =
1 Dpd. Cier . . . . 030050 -
Rindjleifdy, L Pfund 0,50 =
Reid, 100 Pfund d,— =
PDams, 12&ta. . . . . 1,— =
(in ber Trodengeit 4+ Stid 1,— - )
; [ Erenteyeit 250
Mais, 100 Pfd. megﬂ;‘w o -

Der Durdygangshanbel ivifdyen ber Stitite und
bem Subdan, der in ben Hinben der Paujjad und
Rotololid licgt, folgt den Wegen

) [ a) Goldlitite,

1. Rratyi —Kpanbdu: | b) Palime, { S

Y .o a) Slorne—‘uutm,
2. Atafpame —Palime: L b) Ho--Goldliite.

€ehr bedeutend ijt der Produltenfondel nady
dev Riijte.  TWihrend urjpriinglid nod) anjangd der
90er Jahre von ber einbeimijdjen BVevillevung nux
Landbau getrieben murbe,
ordentlid) BViele bem Hanbel jugewandt. Abgefehen
von dem [ebhnften Hanbel mit ben eigenen Produlten,
bie fie felbft nad) ber deutjdhen und englijdhen Riijte
bringen, Baben jid) Biele dem Gummihandel juge-
wandt. So jahlt dber Beyivt gegen 600 fier ange:
meldeter Gummihdndler, deren jeber eine Angafhl
Trdger aud feiner Deimatl) mitnimmt,

Tie einfeimifdje Weberei mird iibevall betricben,
Hauptjidlid) in Agotime, wo fehr viel Jeuge gewebt
und exportirt mwerden. Eine grope Rolle fpielt bdie
Mattenfledjterel. Die etiva 1 m Oreiten und 2 bid
3 m langen TMMatten werden aud ben Blattfafern
des YPanbanud gejlodyten und pormicgend nach Quitta
sum Berpaden ded Salyed audgefitfet.  Alle Tirjer
am FuRe bed Mebirged fowie tm Gebivge felbjt haben
an den Badjufern Pandanuz regelrecht angepilangt.
Ctoas Topferei treiben alle Tovfer in dex Chene,
bod) nur fitv eigenen Bebarf. Grofie Mengen Tipfe
werden fabrigict tn Tove: Abefin jowic in Nfoi bei
Stpanbu.

Ranubau wird in allen Uferlandidaften ded Bolta,
vor Alem aber in Kunya betrieben. Kunya allein

.ulua

Bund

Ewigel

haben fid)y jept aufers |

liefexte in bem Beridytdjahre 120 Stitd im Werthe
von 7200 ML Bu erwdfhnen ift nod) die Anfertigung
gejdnipter Polftithle in Kpandbu jorwie die Anferti
gung von rofen GEffenbeinfdnipereien in Kpandu
(Povner, Avmringe) und Kpelle (Hiuptlingsjtode).

Durd) die Norddeutjhe Miffion {ft in Avatime
cine betradytlidje Angahl Brettidiger und Tijdylev
herangebilbet worden. ebod) veidit ifre Jahl in-
folge ber Entwidelung bed Beyirtd bei Weitem nidht
aus, fjo bap Hanbwerfer aud den englijden Land-
jchajten Petl und Anum hHerangezogen rwerben miifjen.
Subdefjen veidyen, ba ein ftindiger Adbzug von Kiiften-
Hondwerfern nad) Kamerun ftattfindet, aud) dlefe nidyt
aug, um ben Wedarf der Statiomen im Jnnern ju
becfen. €3 find daber auf den Stationen Mijahidhe
und fpanbu 14jihrige Jungen aud dem Beyivt
fevangegogen worbden, bie in verjdyiedenen Handwerfen
andgebildet werben. Jur Jeit werben 10 ald Tijdyler,
brei al8 Girtuer, einer al8 Sdyneidber jomwie zwei Er-
wadjene al8 Maurer herangebilbet. Sed)8 Jungen
jinb in bie ®drtneridule nad) Atalpame gefandt
mworben,

Die Arbeitevverhiltniffe jind giinjtig, jedbod {jt
babei Yebingung, baf ber Nrbeitgeber feine Leute
namentlid) anfangd mit grofer Gebuld und Nadyfidyt
behandelt. Die Arbeitd(dhne Detragen pro Tag je
nad) ber Sdywere der Wrbeit und bden Leijtungen
30 bid 75 Pf, bei Frauen und Kinbern 15 bid
25 Pf.; Zrdgerldhne pro Marfdtag (bel nur ein
bid zwei Tagen Dauer) 1 WME, Pingemattentedger
1 ML, gewdhnlide Handwerler 1 bid 2 ML, bejjere
3 ML pro Tag. Die Plantage Douglad 3ahlt iGrem
geitbten, feften Stamm von Kiiftenarbeitern 20 ME.
Monatdlohn, ben Eingebovenen (wobei Frauen und
finder) 15 bid 30 Pi. Tagelohn. Sahlungdmittel
ijit iiberall Bargeld. Taujd)hanbdel giebt ed nid)t melhr.
Sogar ber Gummi wird jept gegen Bargeld, 5 Pj.-
Stiide, gefanjt, bod) erfalten bie Hiindler dad Bar:
geld meift durd) BVertauf threr Waaren wieder. Da3d
Finfpiennigitiid, bdad befonderd beliebt ijt, Hat bdic
Saurimujdyel ald Sdycivemiinge ziemlid) verdringt.

7. Redjtdpflege, Eingeborenenredyt.

Tie Station fal) fid) genothigt, die Péuptlinge
ald erjte Jnftany in allen Fillen, audgenommen in
Etrafjadyen undb Redytéjtreitigleiten itber 200 Mot
Streitwertl), einjujepen beyro. zu beftdtigen. Die
Station  jungiet al8 Geridytaftelle poeiter Inftany.
Die bidher wiltirlifhen und hohen Geridyttaren bder
Hiiuptlinge wurben ducdy den Crlaf einer Gebiihren-
orbmumg gevegelt. JIn fdpvierigen Fillen bitten die
Piuptlinge vegelmijiig perjonlid) ober durd) einen
Brief, den ihnen der Phffionslehrer ober ein andercr
Sdreibtundiger aufjept, um Redptabelehrung bei ber
Station.  Beinahe tiglidy gehen dberartige Briefe vder
Anfragen bel der Station ein.

NAuchy die Vevwaltung gieht von diecjer Anorduung
infofern Nupen, al8 die Hauptlinge in ihren JInter:
effen mehr mit der Negicrung verbunden rwerden.



Die meift geringe Autovitit berfelben wird gefhoben
und ifre Cinnahmen wadjjen. Die Cinnahmen aus
ber Hedtjpredjung find Ddie eingigen, weldje bic
PDiluptlinge dbed Beyirl8 haben. Sie fangen an, {id)
mehr und mehr ald Piiljdorgane ber Regierung
gu fiiglen.

QJm GroBen und ®anzen Haben fid) bie neuer-
dingd mefhr and Ruber fommenden jungen Hauptlinge
beffer bewdfrt al8 ble alten. €2 unterliegt feinem
Jweifel, bag, wenn exjt die unter deutider Berwal-
tung aufgernadyjene Generation jur Herridaft tommt,
fie bie ihr zugemwiefenen HUufgaben tn zufriebenftellen:
ber Weife exfitllen mwich.

©llavenhandel fommt zwijden ben Cingeborenen
be8 Bezirtd nidyt mebhr vor. Die nod) von frither
fier vorfanbenen Hivigen werden bdurdyveg gut be-
banbelt und gehen gemwifjermafen in ber Familie
ihrer Herven auf. €8 tamen nur jiwei Fille vor,
wo folde Horige ihre Freiheit beantragten und
natiicli) aud) echielten. Vezeidynend ift fiix den
©tand ber Stlavenfrage, daf ein ehemaliger Sltlave,
®idbde Giddbe, Dberhiuptling ber Landidjajt Agome
werden fonmte.®) &3 fommt freilid) nod) veveinelt
vor, baR DHindler, und zwor Haufjad, und Unter- l
thanen der Golbdliiftenfolonie aud dem nidjtdeutiden
Pinterlanbe Sllavenfinder mit fidy jiihren. So-
fern biefelben deutidyes Gebiet beriihren und died jur
Steuntnifp ber Station gelangt, wirh jedbody nad):
britdlid) bagegen ecingefdjritten. So wurden 3wci
Hauffod und ein Mann aud dem englifden Quitta
mit je einem RKind (ein Junge und gwei Mddden)
abgefaft und mit mefhriifhriger Freiheitdfivafe belegt.
Ter Junge wurde ber orddeutiden Mijjion ur
Crjichung iibergeben, bdic jwei ctroad  griferen
Middpen untex fiderem Geleit nady ihrer Heimath
juritdgefandt,

8. Cntwidelung bed Beyirls.

Die bidher nur in allgemeinen Biigen beftimmten
Ghrengen bed Bezirl® erfubren eine Feftlegung im
Eingelnen.  So wurbe die Grenge gegen den BVegixf
Stratpl genau beftimmt, wobei dad frither zu Kratyi
gehivige Dorj Ahamanju zu Mifahihe tam, rweil es |
politijy gu Buem gehirt. CElbenjo wurde dad bizher
jum Beziet Lome gehirendbe Batome bem Vezict
Mijahihe einverleibt, weil e3 ein Agotimefarmbdorf
iit. JIn BVorbereitung ijt die Abgremzung gegen
Atatpame.

Die widytigiten Ereignijie im Veyivt waren die
witthjc)aftlidhen Erpeditionen ded Geheimrath3 Prof.
Dr. Wohlmann, ded Botanilers Sdledhter und ded
Nergajjefjors Pupield.  Von  hoher Vedentung  ift
frner die gur Jeit in Audpibrung Lefindlide Vaum-
wolleypedition ded Solonial-Wictidyaftlicden Komitecd.
W all dicfen wiel verfprecdhenden RKeimen eines fuls |
tuvellen Aujjdpoungd  3u vajdem Wadysthum und |

* (o fel Dicrbei bemerkt, dak cinee der einflufireichiten
i,\ninn!!ilmt_ an ber Rujte Ante Apavon in Rlcin = Popo:
qladyinlls fruper Stlave war.
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gutem ®cdeihen 3u verbelfen, exfdyeint aber der Ban
einer Cifenbabn durd) den Bezivt ald unerliplide
Bebingung.

Pent[dy- Bitdivefafrika.

Die lUnruben im fiidlicden Diftvitt Grootjontein,

von benen in bder Tagedprejje jdon bie NRebe ge:
wejen iff, baben nad) bden vorliegenden amtlidyen
Weridyten ihren llrfprung in bem Wiberjtand gehabt,
ben bie ®rootfonteiner WVajtardd der BVefidjtigung
ifhred Pferbebeftanbed durd) den Dijtriitddef von
®rootfontein entgegengefept Haben. Tle Baftards
baben bem Diftvittddyef gegeniiber al3bald eine
brofende Haltung eingenommen und Ddie Auj:
forberung, ifjre Waffen abzugeben, mit ber Erxdffnung
von Feindfeligfeiten beantwortet. 1leber den weiteren
Berlouf der Angelegenhelt ift bid jept nur befaunt,
bag in den folgenden Gicjedjten auf deutjder Seite
ber Neiter Heer und ein eingeborener €vldat Namens
Jan  Linted, beim Gegner ber Fiihrer ber Auj:
jtinbijdyen, SKapitain Swartd, und ein Rehobother
Bajtard gefallen find und baf der Diftriltddef von
®rootfontein mit ctwa 20 iveifen und ebenfo vicl
cingeborenen Soldbaten bdie Wufftandijden berfolgte.
Bom Gouvernement ift der Dberftleutnant Wiillex
mit 70 Mann und einem Gefdiih nad) dem Sdyau-
plage Dder Unruben abgefandt, auBerbem ijt die in
Steetmandfhoop  jtehende 3. Feldfompagnie jur Diit:
witfung von Siiden her itber Bethanien befehligt
worden.  Tle bon der Kolonial-Ubtheilung ded Uus:
wirtigen YAmted ouf tclegraphijdjem Tege ange-
orbnete ftrenge Unterfudjung ber gangen Angelegen
feit woird crgeben, ob ber beflagendwerthe Sujammen:
ftop Diitte vevmieden werben tdnnen und wen etroa
cine Vevantwortung dafitc trifft.

Ubwebrmapregeln gegen bdic Beulenpeit.
Jn ber Zipung ded Reid)dgefundheitsraths am

| 20, Wiiry Datte Geheimrath Prof. Dr. Ked) davauj

hingeriejen, dafy dic Gefahr ber Cinjd)leppung ber
Beulenpeit aud  der Kaplolonie durd) ben Sdhifis-
verfehr it fo jebr Teutidland felbjt, ald jewne
ajritanijdyen Schupgebicte, vornehmlid) Siibwejtajrifa
bedbrohe, und Ddie Stationitung cined in bder Cr
tennung und Abwehr der Pejt andgebilbeten Arytes
in Swalopnumd angereat.

Bereits vorher — Anfang Miry — war ven
dber  Roleninlverwaltung  die  Crridtung  ciner
Tauarantineftation  in - Swatopmund  und  bie
Epervung bed weiten Hafensd ded Sdhufgebictes —
Yitberipbudit — fiiv den Ddiveften Werfehr von ber
Qaplolonie, jowic dic Efationitung cines crprobien
Eanititdunteroifiyiers dev Scuptruppe dajelbit tele-
graphijh angeoxduet, aud) fofort dic nothige Pienge

- von Tezinfeltiondmaterial . hinauggejandt,
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Runmehr Hat aud) ein Arzt, welder in Hamburg
umd in Berlin — bhier unter perfonlider Leitung
be3 Gebeimrathd Kody — fid) mit dben neueften Er-
gebniflen ber drtliden Wiffenfdaft iiber die Peit
vertraut gemadyt Hat, ber Dberaryt Dr. Bluemdjen
von ber Sdjuptruppe fiix Siidbweftafrita, mit einem
tompleten  balteriologiidien Laboratorium, mit bden
nithigen VerfucyBthieren 2c. die Nudreije nad) bem
Edjupgebiete angetreten. Cr ift beauftragt worben,
bie bygienifden Werhdltnifie an ben RKiiftenpldgen
beyiiglic) ber Peftgefabr zu unterfudjen, den Ber-
waltung8befhiirben Beridht ju erftatten und an ber
Ybmwehr der Seuche mitzuarbeiten.

Degetationsverbltniffe in Smwatopmund.

Bor ungefdhr einem Jyahre mwurbe von bdem
Regierung3baumeifter Ortloff damit begonnen, Ber:
judje amzuitellen, ob in bem Ritftenfiride bel Siva-
lopmund, ber im ®egenjop 3zu bem Jnnern bes
©dupgebieted befanntlid) einen unfrudytbaren Charatter
fat, nidt bod) etwad Begetation zu jdjaffen wire.
lleber bad, wad in biefer Jeit erveidht ift, berichtet
ber Genannte, wie folgt:

Durd) ble Sonnenjtrahlen werden Hier am Tage
bie onbldrner ftart erhipt, fie Idnnen aber bie
Rirme nidgt in fid auffpeidern, fonbern geben fie
nod) Sonnenuntergang jdnell iwieder an die Luijt
ab. Tefhalb findet auch) beim Eintritt der Nadt
cine ftarle Thaubilbung ftatt. Die Feudjtigleit Hat
jcbody nur mwenig Beit, in bdie Erbe felbft einzu-
dringen, da fdjon belm erften Sonnenftrahl eine Ver-
bimjtung  bed gefammelten Wafjexd ftattfindet. E8
linnen bafer bei fo mwenig ginftigen Lebens-
bevingungen Bier aud) nur jolde Pflanzen gebeifen,
bie mit firglicher MNabhrung zufrieden find, ploplide
Temperaturfdymantungen ju ertragen vermidgen unbd
negen grope Tafferverlufte infolge von Ausjdywisung
geniigend gefdyiipt find.

Tie beiben eingigen Hier borgefunbenen und wild
nadjienden Pflangen laffen diefe Lebendfibigleiten in
interefjanter Weife erfennen. Der Bau ber Pilangens
organe diefer Salgpflangen ober Halophyten zeigt
beutliy, role diefelben fid) ihrem Standorte angepafit
baben. Bei Arthraerna Leibnitziae ift bieé gejdjehen
burdy eine Art Scupmittel gegen ju jdmelle Ver-
bunjtung, inbem eine berartig ftarfe Medbultion der
Blottjlidyen ftattgefunden fat, bafy fdjeinbar nur bie
Blottitiele fibrig geblieben find. Die gweite der
Yilangen Bat fid) dadurd lebensfiliger gemadyt, daf
bie dem Winde audgefepte Blattjeite eine bajtartige
Edupdede erbalten hat.

€ine Unterfudjung ded mittelfeinen Sanded finter
dem Stranbe lieR benfelben ald jum griftem Theile
w8 un(délidem Quary und Glimmer bejtehend er-
lennen, bem aber in fehr reidylider Plenge bad
weitere Bermitterungdprodult des Granits, Feldipath,
beigemengt war,  Meifrfalze waren demnad) in
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TMenge vorhanben, ed miiften nur Stidftoffe und
Waffer pugefiihrt rerden, um Qeben erftehen zu
lafjen. ©tiditoffe waren reid)lif) vorhanben in ben
biefigen el und Pferbelraalen, Waffer mwurbe
burd) bie Wafferleitung erfdloffen. Ein Eleiner
Berfudhdgarten mwurbe bei meinem Wohnbaufe on-
gelegt, inbem guerft burd) Anpflangen ber im Swafop
vorfommenben mwilben ZTabaljtriuder etwad Sdup
gegen bdie ftarfen Seewinbe gefdhafien murdbe. Ein
Drittel bed im Smwafop befinblihen Sdlides, ein
Drittel Efelddbung und ein Drittel bed vorhanbdenen
Sanbed bilbeten bad Bett diejer Strluder. Die-
jelben gebiehen fehr gut, nur mwurbe eine Wer-
finderung in ber Blattform bet ihnen feftgeftellt, in-
bem bie grofien breiten, aber zlemlid) biinnen Bldtter,
wie ber mwilbe Tabal fie an feinem urfpriingliden
©tanbort entfernt von ber ©See jeigte, fih um-
mwanbelten in foldje von geringerer ®ridge, aber
priferer Dide. Bielleidht aud) eine Unpaffung an
ben neuen Stanbort, der dbem falzhaltigen Seewinbe
niifer log.

Qm ©Sdupe bdiefer Strduder, bdie nidit allein
ben Seewind, fonbern aud) jum groBen Theil die
fengenben Sonnenftrahlen abbielten, wurbe nun per-
fudyt, Cichen, Rtefern, Wad)holber und Cutalyptus-
arten anzupflangen, die id) al8 tleine Vaumden von
rundb 0,6 m Pobe aud Kapjtadt eingefiihrt BHatte.
Dexr Berfud) miflang, wie vermuthet wird, weil bie
WthmungBorgane ber Pilanzen bdurd) bad nieber-
fallende ©aly bed ©eewinded jugeftopft mwurden.
Nidt beffer erging ed jungen Dattelpalmen, ausd
L3 Poalmad bezogen, fowie Weinftedlingen wund
Feigen oud RKlein Winbhoel. Nun wurde die Un-
sudt aud Samen verfudt. JIm Frithbeet rourben
Dattelpalmen und Port Jadfon (Acacia cyanophylla)
gefit, und nadjpem bie jungen Pflénydhen CIrdftig
genug  exjdyienen, audgepflanzt. DieBmal mwar ber
Berjud) von Eriolg gelrdnt. Die Palmen im Freien
seigen fdjon bad bdritte Blatt, von Port Jadfon find
einige Cremplare ald Stréiuder gezogen, 1,80 m
bod) und 0,6 m breit, anbere, ju Bdumen beftimmt,
2,20 m hod) bel 3 cm Stammitirle. Bei diefen
lepteren ourbe ein thglided Wadjlen von 1,5 cm
beobadhtet.

Bur Grzeugung von Rafenfliden bHat fid) ausd
Guropa bejogener Gradfamen ald8 unbraudybar er
wiefen, bagegen wurben mit Lolium perenne (engl.
Rangrasd) aud Kapftadt gute Erfolge erzielt. An
Blumen gebeifen befonberd Levlojen, Ldrwenmaul,
NRefeda, Slabiofen, Lobellen, Petunien, Primeln und
bergleichen mehr. Redit lofnend find die BVerfudpe
sgum  Anbau von Gemiife gewefen. Die erften
Pildnzden wurben im Friihbeet aud Samen gezogen
und audgepflangt. Bulept gediehen jdon ebenjo gut
joldje im Freien, aud Samen gezogen. Im Berfudys-
garten wadyjen Blumenfohl, Roth-, Weif- und Wirfing-
topl, Koblrabi, €alat, Gurten, Kartoffeln und Cham-
pignond. Geerntet fann zweimal im Jabre werben,
bie Kartoffeln bradyten dburdyidnittlidy den adytfadyen

3
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Grirag. Die Beamten- und bdle Mannjdjaftatiide
founte fdon Haufig mit felbftgesogenem Gemiife ver-
forgt mwerben. Wiirben Ddie erforderliden Nrbeits:
frdfte jur Berfiigung jtehen, fo fonnte mit Leidytig-
leit ble Einwobnerfdaft von Swatopmund ftetd
frijde8 Gemiife erbalten, wenn im @eldnbe bed
Smwalop nabe der Entnahmeftelle fiix die Wafjer-
leitung eine mit Beriefelung verbunbene Gartenanlage
bergeftellt miirde.

Befonbere Sorgfalt mwurbe ben Verjuden mit
Stranbgrad gemwidmet undb jwar mit Ammophila
arenaria unb Elymus aronarius, von benen frijd)
gemwonnener ©amen bon ben deutjden Ditfeebiinen
nad) bier gelangte. €8 mwaren BVerjudyBbeete gebildet
pon 10 m Rénge unb 2 m Breite, fir jede Urt
brei berfdjiebene. Jn je einem wurbe Samen eins
gebradyt in ble hHier vorhanbene Bobenart, ohne dbaf
bie Beete bemdffert mwurben; bann mwurben Beete
bergeridhtet, in Dbenen Sand mit Humud vermijdyt
war, bdiefe Beete rourden ebenfall8 nidyt bewdijert;
bet ber dritten Art lam fowoh! Diingung wie Be:
wéfferung jur Anwendung. WAuf den erftgenannten
Beeten fprichte fein DHalm, der Crfolg aud ben
anberen Beeten ift ausd beifolgendber Jujammenftellung

erfidytlidy :

Tag ‘ Tag ' Ge: | Hobhe am

ber | bes b:"tngl‘
Rame Aud-: \ Auf: ‘ ober
faat ‘gcbeng‘ nidt | 11.10.. 25.11.
| | |
Ammophila . | s
srenitia . . . fl 13.9. 26.9.|lnqed. Rem|15¢em

U 14.9.! 26.9.1 ®cb. 1lem 40em
feimfabig waren 71 vom Hunbert.
13. 9. 26.9. Unged. 10em 13 em
14.9.| 26.9. Ged. |11 em 22cm
Heimfihig waren 76 pom Punbert.

Stranbhajer . . . .
Elymnus arenarine
Stranbgerfte . . . .

Diefe Pflangen mwurben tm Anfang Dezember,
dem blefigen Friihjohre, den Saatbeeten entnommen
und guerft auf einer Heinen Flide nabe dem Hafen-
bauamt audgepflanzt. €3 seigte fid)y bei dicjem Ver-
jude im SKleinen, baf Strandgerfte gut anging,
Gtrandlafer bagegen zagte und allmallid) vermwelite.
Daber wurbe bei einem Berfude im Grofien auf
bem 5000 qm grofien Gellinbe nabe dem Wajjer-
refervoir, bag mit Stadjeldbraht umgdunt wurde, Jum
groften Theil Strandgerfte verrvendet. Die Pilanzen
wurben in Reihen von gum Theil einem, yum Theil
2 m im Quabrat gefept, bie YingSreifen fenlredt
aur hertjdenden Sitbwejtwindriditung. Die Jwijdyen:
reiben wucden hiermad) eingefdjaltet. Jnmitten jeden
fluabrated wurbe eine im bieligen Garten aud
©amen gejogene FTabalpflange eingejept. Sammt-
lidye Pilangen wurden beim Sefpen angegofien, die
Hilfte derjelben aufexrbem nod) in je adit Tagen
einmal. Veide Urten gedeihen vortrefflidy und lajjen
einen giinjtigen Grjolg erwarten.  Weitere Verjudpe
mit Picea und Pinus maritima jum Ausfillen dex
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aud Gtranbgerfte gebilbeten Quabdbrate finb no
®ange. Leber bdiefe Berjudje werbe idh frate
ridyten.

Preuf[d)-Reu-Guinea.

&rmordung ber Herren Mende nnd Laro.

Ueber bad Berbredjen, bad gegen bie WPienc
Giidbjee - Eypedition von Eingeboremen ber !
©t. Matthind (Bismard-Ardyipel) veriibt wurd
am 29. April ein Telegramm bed GBoubern
b. Bennigien eingelaufen, bdag bie Crmordung
Herren Mende und Caro leiber beftdtigt.
einer Todtung ober Verundbung anberer Expebditi
mitylieber enthilt bad Telegramm nidyts.

Derbot der Palmmeinbereitung in den @fftaroline

Jm amtliden Theile bdiefer Nummer mwird «
Berorbuung, betvefjend bad Verbot bed Vereitens
pon jourem %Palmmwein im Gebiete ber obitlic
Starolinen, verdffentlidht. eit der Unterbinbung 1
Panbeld8 mit Spirituofen Hoben bdie Eingeboro
bort in ftetd junehmendem TMafe begonnen, an b
felbftbereiteten fauren Palmwein fid) [d)adlos
halten. Per Erfaf ber BVerordbnung ift nothroend
erjdyienen, um einem Ueberhanbnehmen bed gerverb
mifigen Aufbereitend bed Weined jum Sdjaben »
Palmenbeftinde entgegenzutreten. Dic lefite Anregi
gu bem Grlaf bed Berbotd ijt von bem Nammarn
i Ritl, alfo von den Eingeborenen f{elbft, ausg
gangen.  Jhre Wediirfniffe nady narlotifdjen Genuj
mitteln werden bie Eingeborenen burd) dad iemlic
unbebentlige Trinfen von Ramwa, bereitet aus bder
wilbwad)fenden Piper methisticum, und burd) Cm
hanbeln ober Bau von Tabat befriedigen fdnnen

Beridt des Dizegouvernemrs Dr. Babl iiber cim
&rpedition nad dem Rulinfeln (OAtarolinen)

Qie Reife, weldje ih an Bord &. M. Kreu;d
,Gormoran”, Sorvettenfapitin Grapow, nad d
Gruppe der Rulinfeln untermahm, Batte folgen
Bwede:

1. CGine Rflarftellung der Briliden ﬂlerf)ﬁltniﬁj
fomic ber befonderen freunddjaftlihen und fein
(iden Veztehungen der Eingeboremen unter fid,

2. em Einjdjreiten gegen bie japanijden {m’wb!g
auf ®rund ded vorlicgenden Beweidmateriald wey
Wajfenhanbels,

3. eme Befivajung der an bden jingft veribicd
Dorden [duldigen Eingeborenen. )

Am 3. Januar ging id) mit bem @uimmrmﬂl
Martend, dem Pauptling Henry Nanpei von Ront
(Besict der Jnfel Ponape) und 28 Diann der
Truppe an Vord. Am 5, Jonuar vormittagh md@

(yortfegung Seite 321.)
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Derzeidmif der im fiidmeflafritanifdhen Sdugedicte thitigen Firmen und Ermerbsgefelljdaften
nad dem Stande am ). Januar 300).%)

{
r i war ; t:] Tave
? Rame ber Firma ober Hauptfig Bet: gar: Riebers et 3”,’
ls Ganbeldaeicllfdalt o ged |biged| laffungen fes |biges Bemerfungen
& * Perfonal | oder Filtalen | Rerfonal
1 | Sonth African Territories, Litd. . Tarmbad 1 ! 3 —- — | Yand:, Minen: 1c. Gefell:
fdaft fowie Saufgefdydft
2| Le Ridhge & Co. - 1 — — | Kaufge|ddft
313 pite ., . s o — : :
419 W %urmefter Heetmandhoop| 2 2 | Bethanien 1 1
5| @ % M Angelbed : 2 2| Viiberigbudt | 2 1
Bethanien 1 1
(%ibeon 1 1
6 uelbe( & Buld) . 1 2 | Lilberigbudt 1 1
7] T.D. Jearey . . : 3 1 == -
8 v H. Jtrabbenf)oﬂ ®ibeon 1 1 —
91§ Rriep . . £ 2 1 - :
10 anbt & ?Jlaf)ler Parienthal 2 2 = : u Farmwirthfdaft
11 | Rod)y & SKaefe . Geliwater-Naus 1 3 - : :
12 | Glofe . . (Brootfontein [ 1 1 —
B g0 ?Ibmf;mn (Sobabis 4 3 -
14 | Garl Dhlfen : Bt 92 Aminuig 1 1 :
15 | Stem & Dentler . JWindhoel 1 b - - | Lagenbauer
16 | A. Scymerenbed . : 2 1 - faufgejdift
17 | Rothauge & k,d)t'i!er 21 4 - Gaftoirthjdaftu. Baderci
8|5 Beder . . . - 2 — - — | Sdlidteret
19 | fMede & Voigts . 6, 6 = — | Haujgeidift, Farmbetrieb
| unb Straugenjudyt
x bo. . Diahandya 4 15| Waterberg 1 2 | Raufgejdydft
21 | Mertens & Sidel Windhoe! TH- 1] Tindhoet 1 5| Staufgefwait, Hotel, Farmbetr.
Rarris 2 4 | Raufgefdydit, Farmbetrieb
2 | Garl Wulfj & Co. Swalopnund | 2 2| Windhoet 3 b :
Stjifeva 2 4
B | D. Boyfen . Tindhoel 2 4 - : :
2| R Shury . . : 1 = - - | Gpeijewicthidaft
5 Etthclungage]eﬂid; hln_,ubnm[ln[nh\ 415 [Farm$ofinungl 3 31 | Siedelungdunternchmen
und Farmbetrieb
26 | South West Africa Comp., Ltd. . 1 3 — - | vand:u. Minengejelljdaft
27 | Windhoeler an;gclgu : 3 5 e - | Druderet
8|3 Sander . . . - 1 Raufaefdift
99 | 2. Wendelmuth ; 2 — . Maftwirthidaft
B0 | Ciebenftein & Pollzien . : 1 Y - - H‘ull’mefd;ftﬁt Sdladterci
81 [ v. Brodvorfi & ad;ufter . Hohemarte 310 — Farmbetrieb
32 [ . Abrafam . . Hatfamas 1 by = s :
83 | Rapps & llurttl; Farm Jufunft | & — =
B4 | M. Pilet . . Frauenftein 2 10 - ' :
35 Snbn S’_ubmlg . R‘[.:i&}iubbucf 1 6 - = Maftwitthidait und G&xinerel
36 | . Stoeger : 1] 2 — : s
87| R. Stof =1 3 = ®drtnerei
88 | Banfdy . . : 3 = —- c
89 9. Denter & Go. Ctahandya 1 Wanfaeidait . Gaitoinbigait
40 | %. Diefmann . 3 3 s 3 .
41 | ©. Roblig . . “rof:Barnten 2 = — : :
42 | Weilbdder & .!io.iug,u Clahandya 1 3 Wagenbauer
43| C. Beder . . . Rehoboth 3 Staufaefdyaft
44 | Mede & Boigts . . Swalopmund [ 3 ] :
45 | Rafder & Thielede . . i 4 = :
46 | Mar Jimmermann & CGo. . b6 Baugejd)ift
47 | Damara: und RNamaqua : (mnbcla o
gefeljdaft m. b. D. 14 5l Nehoboth 1 9| Maunjgejdyiit
Cutjo s 2 :
Grootfontein 1 3
48 | Deutfde Holonialgef -:de)nfi jitr Tiumeb 1 3 ' ‘
Silbweftafrita . 195 0l Salem 1 1 1. (drtnerei
Citderinbudyt 5 2
Spisfopied 2 O w.yarmbetrieh
Deufis 1 h | Farmbetrieb
49 | Swaltopmunder Budhandblung m.b. H. 5 1

*) Qergleihe Deutfded Kolonialblatt 1900, S. 322
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:-‘ i Weis| iia:“x Ricder:  [Meis| Far:
N b b
&T ;ma ; b :; zt t[n; ¢ Df tt f -@ﬂ!ilP*ﬁB fied |biges| [affungen | fe3 biged] Bemerfungen
g"o'; ¢ldgefellfda n Perfonal | Ober Filialen Perfonal
\ [
50| Mertend & Sidgel . . . . . .| Swalopmund| 3 . 6 Reboboth 3 7 | Raufgefdyaft, Farmbetrih
bl| Grhatdt & Scduly . . . . . . s 3 5 Omaruru 1.1 :
52| v. Tippelslicd) & En i ¥ o ' 3 4 — SES
53 unt s @ m oa s 2. 2 - - - (Safnmrtl;id;aft
54| 6. bugemelftct . : 3 2 — — ' - | Dotel
65 bamata[anb Buano (Sompnny .| Rap Crof | 21 45 — — - | Guancabbau u. Robbenid!-.
56 ?‘Ibl Wwe. . . . .| Otjimbingmwe | 8 6 Raribib 8 | 7 Ruufgeid;dﬂu iBugmhm
b1 ebeder . . . : 1 1 £ 4| 3
58 ?rtb[emunn & Ktonmmer 1 1 3 ‘ 1 g s : ; gaﬂmwlbi&!’
| : 6 | 10 augefdd
Dmaruru 31 1 | KRaufgefdy. u.Gaftwinbic
69| D. Globigid . 41 4 — — || = Tagenbauerei
60| J. Siepen . 1 1 — | — | Sdladterei
61| J. Dannert . e e e : 1 1 = — ' — | Raufgefdy. u.Bajtwirthic
62| Rubien & Co. . . . . . . . Raribib 311 — - = s :
63 g g}ijmé & Go. i s & g s 3| 1 — - - :
6& . ﬁnQ ¥ Ve Y% § e e W A R £ 1 1 = e — z
66| 9 Rahl. . . . . . . . .. : 1] 1 — —  — | Gaftwirthidaft
66| R Sety. . . . .. . . L Gtiro 11 — — — +  u. KRaufgefdcr
67 | Sooft. e e e e s 1| 1 — - = s :
68| 4. Taladta. . . . . . . . . Fahlmwater 1] 1 — - — '
69| R A Sdrdber . . . . . . . Uitbraai 1] 1 — — = :
70 % Qange . . . . . . . . .| RsBarmen | 1| 1 — | = 3 :
7 eﬁm.......... Tfaobis 1] 1 — — | = '
72| Denter . -0 | Doxjirivier | 1] 1 — | — : :
73| B. !Btonslq & Go. s, o+ . .| Dmaruru 11 4 —_ O s :
74| ®. ZTatlow. . . . . . . . . : 3, 4 Omaruru 1 ‘ 1 | Saufgefd). u.Gaftmirthis
75| Qafig & Jpve . . . . . . . ' 21 — Il == . :
76 %emde 5 N T ¢ 1] - — — | = ¢ s
77| Remus . ., . . 1 1 — — | Baderei
78| Rappid) & Didhn. ST : 2| 3 - — — | Pagenbauerei
79| Sieberd & Loreny . . . . . . [ 3 3 — —_ - s
80| . Pirainen . G e e s 1] 1 — — | — | Raufgefdhaft
81| Sanber & Rommuns .« + . .| ©Dtombahe 1 = — —_ - g
82| Merler . . . e e : 1 1 — — -
83| Th. Lambert . . . . . . ., | Qutjo 1| 3 | Palafontein 11
84 | Salpeter & Lenfen . ; : 1 3 DOmarafa 11
85| Fehr & Tulumeit — 9 _ _ 1 —
86| Zb. Glag & Co.. . S 1| 2 — _| = . .
87 ‘gnebnd; e e« v v . . .| Ofiitango | - | 2 - — | — + u. Farmbetri]
88 60::;10; « v o+« o o o . .| Framfontein | — | 2 - — | = :
89 abotta . . . . . . . . . . : — | 2 - = " = :
90| H. Donth . Dutjo — | 2 — — — | Baderei und Café
91 | Otavi-Rinen: u. Elfenbabngtfeﬂi:ﬁnft Dtani 3B | - — O ?h:’ii?lléi'::? :ng.ﬂgznmﬂgglr:
| Gifenbahnt
92| Maglubn . . . . . . . . .| Jalal8water 2 | 1 - = = R;lzll‘fc;eicll}&lha i
93| RWftens . . . . . . . . . .|Swalopmund| 2| 2 39:u[ruhaﬁ 1] 3 Sd;um;rem o @ahwiﬂmad
alaldmwater 1 2
94| €. ®eiler . . . 2| 2 - e (Bd;Ioﬁem u. Sptbm.
g:') glm!ﬂ& Sdyufter . 4| 2 - - — | — B;lderet u. Gaftwirthic
6 . Maerting . 1] 1 —_ — | — | Ubrmadyergefdh&ft
97| ®. Saug . . . . . . . . . : 10| 2 - —  — | Delorationdmalerei
gg El@;i;:fnm E:u[e e e e s 6 | 16 - = - gnnfgei‘%ﬁf;'
. er .. o s 2 1 — - = aufgefdal
100| 3. Badymann . . . . . . . . s 4 1 - - — | Gaftwirthfdaft
101 | A. Badymann . xR : 21 — - — s -
102 | $. einemann . ; 3 2 N — i
103 %_Bo&mannsﬁlgentur. 474 — - = Ea;tbungége{d;ﬁft
104 | G. Hbler . 2 1 —  — | Tijdylergeidhaft
106| R. Jaud . $ 1 - —  — | Weigbierbrauerei
) L i 1
et . — —_ - an
108 3. Faber 3' 2 — -~ | Gaftwirthidaft.
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vor TMolei auf ber Jnfel Uela (einer der Rufinfeln),
ber Gtation bed Hinblerd Karl Giron, zu WUnler
gegangen. Bei der Durdyfithrung ber geftellten Aufs
gabe waren bie DOrtdfenninip de8 PHafenmeifterd
Martend und der Einfluf bed Nanpei bet den Ein-
geborenen bon bem gropten Werthe. €8 exfdjien
winjdyendmwerth, ben [epteren gegeniiber bon den
Baffen nur im duBerjten Nothjalle Gebraud) zu
madjen.  Den Sdyuldigen wurbe daber verfprodyen,
fie jollten im Fale einer freiwilligen Geftelung mit
ipren Familien nur der Wegfiihrung verfallen.

Rody am 5. Januar Pounte mit einem Theile
ber meigen Unfiedler und ben MWMiffionaren, [omwie
ben beiden feinbliden Parteien ber Cingeborenen
auf Uela in Untexhandlung getreten werben. Ferner
wurden nad) Turd)fuchung bder japanijden Eentral-
jtation in Jrad auf Nela feh8 jopanifdje Hinbler
tn Bord gebracht und einige ihrer Waaren (Waffen,
Sdyiegbebarf, Tynamit, altoholhaltige Getrdnle), be-
iglagnafmt.  Ebenfo rurbe TMelemel, einer bder
juldigen Eingeborenen, aud feinem Dorfe abgeholt.

Am 6. Januar wurbe jwijden Fejen und Toluad
geanlert, wo ba8 Sdjiff oud) am 7. nod) liegen
blieb. Tie jopanifden Hindlerftationen auf beiden
3njeln und quf Ubot wurben einer genauen lnter
judung unterogen, ihre CEigenthiimer fejtgenommen.
Tie beiben |djuldbigen Eingeborenen John unbd
RNenimun wurben aug ihren Orten abgeholt.

¥m 8. anlerte bad &djiff junddjt vor Ubot,
bann an ber &iidlitfte von Tol. Die JInfeln Ubot,
Got, Fanabdged wurben bejudyt, bie dort befinbliden
Dandeldftationen einer Durd)judjung untermorfen.
Jur Erledigung ber {dywebenden Gejdjijte auf Tol
wurde der 8. und theilweife ber 9. Januar vermenbet.

Um 9. Januar nadymittagd rourbe ber Paupt:
nicderlaffung ber Boftoner Mijfion auf Toluad ein
Yejudy abgeftaitet.

Um 10. Januar fiihrte in Uela die Durdjudung
der  Dandelgftation Matitu zur BVerhoftung ded
Uhinefen Qi 2§ Hing. Vor Wolei, bem erften
Unferplage, fand jodann bdie lnterfudjung gegen bdie
jopanijden  Hindler ihren Ubjd)lui.  Sdlieflid)
rourbe nod) bie Jnfel Param jur Mitnahme eined
widerfeplidyen weifen Handlerd angelaufen und jo:
bann Dbie Peimreije angetreten. Um 12. Januarx
vormittagd ging bdad Kriegdidhiif im Hafen von
Vanger wieber ju UAnfer. Tad Ergebnify ber an-
geftrengten Rreuzfahrt in ber Lagune von Rul ift:

1. Dle Crledigung einer HReibe von Land-
ftreitigleiten und Sdjabenderfapanipriidhen. Im Ve:
lonberen wurde aud)y der Streit zwijden Nljred
Snelling, einem fritheven Mitglied der Boftoner
Mitiion, und Ddiefer jelbjt, bertreten durd) bden
Wijiionar Martin Quther Stimjon, ju Ende gebradyt,
fomeit er einer geridytlichen Audtragung bedurite.

2. Die japaniiden Handler wurden ded Ver-
aehend bed TWaffenfhondeld mit dem Eingcbovenen
uberfiihet. Sieben ber Qeute Habe id) jojort nad
Lonape mit iiberfithrt, finf Mann wurben uviid:

gelaffen und mit ber Abmidelung bder Gejdifte .
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betraut. Nit ber erften ®elegenbeit werben aud
biefe nad) Ponape abgeholt und nady ihrer Ab-
urtheilung audgemwiefen merben.

3. Die leberfiihrung ber bdret Hauptidyulbigen
an ben aud Anlaf ber jiingften Fehven unter den Ein-
geborenen veritbten Morben nady Ponape. Die Leute
wagten ifrer Abholung feinen Widerftand entgegen-
sufepen, jo daf dle TWajfen nur gezeigt, aber nirgendsd
gebraudt mwerben mufiten. Diefer giinftige Erfolg
bei ben Eingeborenen ift vicljad) bad8 WVerbienft bed
Penry Nanpei, der feinen Cinjluf gur Durdfiihrung
ber Aufgabe mwillig zur Werfilgung ftellte. Tie
widtigiten Eingeborenen:Niederlajjungen wurben iibex:
bied iiberall bon Perrn Korvettenfapitin Graporw
unb mir gemeinjdyaftlidy befudyt, bie Leute jtetd in
eingehender Weije iiber ihre Pfliditen ber Behirbe
gegeniiber belehrt. Anbeverfeitd bafnte fid) aud
jtetd etn Berlehr vom Lande nad) dbem Sdyiffe an,
beffen Waffen nad) Moglidyleit qezeigt rourben.
Bei auf bdie Berge von Toluad zur Probe ab-
gefeuerte Granaten berwirlten den Friedendjd)luf bder
ftreitenberr Partelen auf Ubdbot und Cot.

4. Gine genauere Senntnif ber Jnfeln. Tad
porfandbene Kartenmaterial giebt ein deutlided Bild
ber Gruppe, von eingelnen Unridtigleiten abgefefen
(vergl. Langhand’ Sarte der Karolinen, Palau und
Marianen-Injel, . Perthed, 1899).

Sn wirthjdajtliger Hinfidt 16Bt fid) Folgenbesd
fury Bervorbeben: Den ierthoolijten Theil bed
Atoll bilben bie fladen Infeln mit torallinijdyer
Bilbung. Sie find meijt gut mit Kolodpalmen
beftodt, beren Friidte wegen ifrer Grife und Del:
Baltigleit beriihmt find. Tie Berginfeln beftehen
jimmtlid)y aud einem [forallinijfen Stranbgiirtel,
auf dem fid) jung vulfaniihed Gejtein, Bafalt, in
fteilem Anftiege, oft in grotedlen Formen aufbaut.
Eine fpdtere gemaue Unterfudjung mird ergeben,
tmolereit fid) bie8 ®elinbe fiix Pilanzungszwede
oder Biehaudyt eignet. Wuf Uela befinden fid) Schafe
und Rinder, auf Toluad Jiegen und Rinder; jimmt-
lide ZEhievre gebeifen fehr gut. Bundd)ft verbient
jebenfalld bie Unpflanzung bder Kofodpalme in bem
forallintfdjen Mebiete bie grifite Aufmertjamteit, fie
fann nod) welt geforbert werben, fo daf nad) meinex
Sdyipung dag Utol in Julunft woll im Stande
ift, jabrlidy 2000 Tonnen Kopra ju lieferm. Die
Steinnuf  (Clfenbeinnuf) gedeiht jtellenmoeije gut.
Tie ZTrepangfelder innerhalb bded Barriere- Rifjed
find abgefijht, bdagegen fjoll ber Fang ouf dem
Yufenriffe nod) gute Crtvdgniife liefern. An werth-
vollen Mujdjeln fah id)y bie ovangejarbige Kauri
und jdywarze Perlmuttermuidyeln.

b. Die Eingeborenen find rohl préimalaiifden
Urfprungd. Den Gexithen und Sitten nad) u
jdhlicken, miifjen ftarfe melanefifdye Mijdyungen jtatt=
gefunden haben, wihrend die Kunjt der Weberel und
bie Spradje auf polynejijde Beeinflujjung hinreifen.
Tie i bex Nihe dexr Mijjionen auf Uela und Toluad
wofnenden Eippen jangen an, newer Lebensweife fid)
jupmwenden.  Jm Uebrigen aber erireuen fid) die

4



Cingeborenen uod) 1hrer uripringfiden RKultur, die ;

feider eine ftaxrfe Ginbufe durd) bden Cinflup Dder
Edyupmajje eviitt. Tie gejammte Bevollerung moird
5000 €eelen nidyt iiberiteigen. Am Ddidyteiten it
bex &iiden von ZTol berwobhnt.

6. ) darf idylieglidy dez Rerted der Voitoner
Wijtion Erwabnung thun. Tie Hauptnicderloijung
Qutua  auf der Jnjel FToluas madyt emen ichr
ginjtigen Eindrud. Tie geleritete Bearbeitung des
Bobend erjdjeint geradeyu mujtergiiltig. it groper
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Mithe, nady Auflammlung und Aujid)idtung un-

enblicher Eteinmajjen, it guter Grazmud)z erjielt
worben, twibhrend bdie Lhejenhinge gleidzeitig' mit
Frudytbiumen bejtodt wurden. Dad Wert der Cr-

3iebung dber Eingeborenen Hat emcen vielveripredenden |

Anfang genommen. Tie gebotenen Qeijtungen ber
Edjufe waren jehr gut. Tie Hommungen, weldye
aud bem Etreite wiiden dem jritheren Wivifions:
mitgliebe Alfred Enelling und der Anjtalt jelbjt er:
wudyfen, find nunmefhe beieitigt. Enelling, gegen
befien Perjon und Thatigteit jidy bisher Cin:

bejtimmte Plipe beidjrinten.

Um einen nadyhaltigen Crfelg in ber Gruppe
ju ergielen, 1jt ein erncuter baldiger Bejudy noth:
wendig. Empfehlendwerth erideint dle Crridtung
einer voritbergefenben Station.

Folgende Hujgaben find gunidyit gu [djen:

1. Tie Bejejtigung ded gemwonncnen Fujammen:
hanged mit den Eingeborenen;

2. bie Vervolljtandigung ded aufgeftclten Ort-
jdhaftaverseidynifjed;

3. bie Crmittelung de2 Standbed ber BVewajinung
mit Feuermajfen;

4. bie Yejeitigung der nod) nidyt vollig exledigten
CQand: und Edjadenderjapanipriide;

5. dble Ucbermadjung ded TWegauged der Japancr;

6. die Aujbringung ber unjauberen Elemente
weifier Bevdllerung.

Jdy darf bervocheben, bdaf bdie Crreidjung bes
vorgejtedten Jieled in der furgen :Jeit von fiing
Zagen nur durd) bie anddauerndite und angejtrengteite
Toienitleijtung der Dffiziere und Mannjdajten S. M. &,
LCormoran” fid) exmoghdyen liefi. Derrn Korvetten:
tapitin Grapow it dic Vermwaltung fiie jein bereit-
williged Eingehen auf meine Wiinjdie und Anhrdige
3u groBem Danfe verpilidytet.

(Nady etnem weiteren Beridyt dez Vigegonvernenrs
find drei der japaniidjen Hindler wegen unerlaubten
Waffenhandeld 3u Geldjtvajen verurtheilt, wibhrend
ber Chinefe Li Ah Ping wegen degjelben BVevgehend
mit eincr Gefingnigjtrafe von brei Wonaten belegt 1jt.)

RacThall- Infeln,
Sdhiffavertehr.*)

Qm Jabre 1900 find im Hajen von Faluit
79 Sauffabrteijdpffe mit ujammen 7193 Negijter=

*) Bergl. Teutjdes Kolonialblatt 1900, S. 288,
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tonnen eingelaufen: 77 Eegelidpfie mit zujammen
6313 Reaiitertonnen unbd 2 Tampjer mit juiammen
880 HRegijtertonnen, auerdem ein deutjdjed RKriegs:
idiif, emn ameritaniidier Regierungddampjer und ymei
amerifaniide Miijiion3idife.

Eammiliche Eegelidyfie, 71 deutidye, 3 daniidye.
2 englijdge und 1 nonwegiides, hHoben dem beutjdyen
pandel gebient, dic 3wei englijen Tampfer bdem
engliiden Panbdel.

Rus dem Brreidie der Biflionen und
ver Rufifklaverei- Belvegung.
Nud Mamba (Teutid:-LCitajrifa) beridytet MWif).
Althaud im ,Evang.:(utherijden Dijjiondblare~:
L 2. Scptember v. I8, fonute id) unfere adt
Ratedyumenen taujen, und war bier junge MIDET-
heirathete Minner, wei greke Burjden und e
crivadyiene Waddyen. Tas Tauffejt mwurbde, enn

; : : . audy obne dufjered Gepringe, dody redyt fererhidy be:
mwendungen nidyt erheben lafjen, wixd jen Wert auf @ ofue dup vrtag & red) 4

gangen. Tozu trug dad Cridycinen einiger ®iite
tidt wenig bei. Tem Taufalte, der am Eonn:
tag Nadymittag ftattjand, ging eine Pritjung voraus,
in ber die Taujidiiler nad)y dem Miaf ihrex Gaben
bie an fie gejtcllten Fragen im Gangen 3ufrieden:
jtellend Geantworteten. Bald nady der Taufe nabhmen
alle Ghriften, mit bdenen aud Mojdhi 25 an Dder
Bahl, cin gemeinjomed WMaht ein. Wie bidher immer
nad) einer Taufe, tamen aud) biedmal im Lauje des
WMonatd mebhrere mit der Vitte um Taufuntermdi
FUomir, ... Die Dijfiondarbeit auj unjerer
Station  geht  riiftig vormwdrtd.  Fajt tdglidy ver:
jammeln jid) jujommen mit unjeren Koftjdiler
reichlid)y 50 Snaben und Widbdjen in der ESdule
Ter Unterridgt an dicjer {djwarzen Edyuljugend it
meijt eine Freube, denn nur wenigen fillt ¢ (dpwer,
bad Targebotene zu crfofjen. SKinber, bdie id) ver
etnem guten bhalben Jahr nody (dhiihterne Unjange
im Bud)jtabiren madjen jah, flefen jept Silben und
Worter; bie, weld)e bor bdicjer Jeit Silben umd
Worter lajen, lefen jept zufommenhingende Stude
und jdyreiben Tiltat. Cin Sdyiiler aud WMarangu
fing vor emem fHalben ahre am, die crften Etridic
su malen, und Bat jept bereitd langjame Tiltatc
fehleclod niedergefdyrieben. Fajt alle Edjiiler nehnicen
an ben Morgen: und Abendandadyten theil, die Br
Althous emgefiihrt hat, um aud) den Erwadjicnen,
den VArbeitern ber Station und ben Leuten der Lond
jdajt pad Wort Gotted tiglid) nabe zu bringen.
Sdyon langft jdlof fidh an die Abendandadyten cu
Yejeunterridyt jiir unjere Arbeitex an, der bon grigeren
Stoftidyiilern  geqeben  wurbe;  neuerdingd ift auf
Rumjd) diefer Avbeiter aud) ein bejonderer Sdyreid
untervicht friih G6'/2 ;3 7 Ubr eingeridytet worben.
Ter Gottesdienfi ift qut befudht. Unfer etta 180
bi2 200 €ipolipe bictended Gottedhaud ift gewdhnlid
aefitllt von Rlemen und Grofen beiderlet Gejdledys.”




Demielben Blatte zufolge ift jept eine Fibel
im Mojdyidialett hergejtellt. — JIm Dltober und
MNovember bed vorigen Jahred find mieder mehrere
beutjde Miffionddrzte audgefandt mworden,
ndmlid) je einer von Berlin 1 nad) Dijtafrita, Ber-
lin II nad) Jndien und bem Ulgemeinen protefton:
tijhen Diijfiondverein nad) Fiautjdou.

On famerun find von bden Mifjionaren bder
Hajeler Miffiondgefelidajt im Jahre 1900 oauf
allen neun Stationen zujammen 549 DHeiben getauft
mworben, 1567 mefr ald im Johre juvor. Die Be-
meindben dflten am 1. Januar 1901 in 150 Ort-
fdyaften im Gangen 26156 Seelen; in 141 Sdjulen
wurben 3290 Sdyiler unterridjtet. JIm Taujunter
ridyt ftanden 683 PHeiben.

Nady etner in ber amerifanijden MMifjiondzeit:
idrijt ,The Missionary Herald“ veriffentlidjten
Mittheilung aud Guam (Wiarianen) vom 30. Januar
befanden fid) dort der Wiffionar Dr. Hyde und Frau,
weldje auf cine Sdiffdgelegenbeit warteten, um fidy
nad) ihrem BWirfungstreijc auf den Rutinfeln (Dt
farolinen) ju begeben. Ein Sdyuner war aud Ponape
in Guam eingetrofien, der gute Nadjrichten iiber bdad
Fortjdyreiten de8 Werld der Bojtoner Miffion bradte.

Ter Wijjionar Pfalzer in Simbang (Kaifer
Wilhelm3land) befindet fid) gegenwdrtig ouf einem
Deimathdurlaub, gelegentlid) Ddefien er fid) einem
Surfugd im Studium bder Malaria im Kionigliden
Jnjtitut fiic JInfeftiondlrantheiten zu BVerlin unter-
jogen bat. JIfm find eine gange Bahl Briefe von
Edjitlern und Tduflingen nadygefolgt, welcdhe bdie
LRirdliden MMittheilungen der Neuenbettel2auer
Mijjion” gum Abdrud bringen und mit folgenden
Bemerfungen begleiten:

Tie Briefe find gevidytet an ben Mifj. Pialger,
deffen Namen bie Eingeborenen in Paija ober Balja
verjtitmmelt haben. Jn ben Abhandlungen geben
Tduflinge Redjenjdaft ouf bdie Frage, warum fie
eigentlid)y die Taufe begehrten. Briefe mwie Abhand-
lungen, beibed anjprudBivfe Crzeugniffe elner in den
erjten Unfingen ftehenden Bildung und religivien
Grneuerung, geben in ihrer Gejammtheit einen quten
Einblid; wad ba3 irdijde Leben jener Vevidlilerung
audfiillt und ihre HUufmertjomleit auf fid) jieht, dad
ift roie bet und: Geburt und Todb, Kranfheit und
Ungliidéfall, Aderbau und Handwerl, Mirlte und
Feftlidleiten. Die Jugend ded Volled fat ein weidyed
®emiith), dad fieht man an den WeuBerungen bder
Anbinglidleit gegen bdem 1in ber Ferne mweilenden
Qehrer; fie will dad durd) perivnliden BVertehr qe-
tniipfte Band durd) dad Andenfen feftgehalten mijjen.
Einer ber Sdyretber vermag fid) mut rvedyt (ebhajter
PBhantajie in bdie anberdartigen BVerhiltniffe eined
ftultuclonbed ju verfepen. nbdere Briefe Iicder
jeigen, wie dad Hery von religivjen Gebanten bewegt
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| wird, wie ein fittlided Urtheil fid) bilbet, der geifi:
lidje Gefidytsfreid fid) audbefhnt.

Der erfle ber Briefe lautet:

+2 Paifa — fieh, id) dber Heine Obogo fdjreibe
biejed Papier, damit Du ed feheft und lefeft. Du
bijt an Deinen Plaf gegangen und wir find (jeitbem)
alle frant gewefen. O Paija, wirft Du ble Pabim-
forache vergefjen ober nid)t? Tenn Du fie nidt
vergeffen haft fo fdyreibe mir eine Untmwort (rodrtlidy:
etmad jur Bergeltung). O Paifa, figeft Du gut
ober nidyt? Bu bdiefer Jeit veranftalten bie Ging-
galaleute einen ©dymweinemarlt und alle Leute werben
fommen, bie Sdyweine jdladyten unbd effen.

PBaifa, viele von unfern Jungen find in Star.
Qept bereiten wir dle Felder fiir die Jamd und
Taro. Jd) bin eben jept auf ber Gradfléde (jo
nennen bie Eingeborenen dbie Station Simbang) unbd
jhreibe blefed Papier.

£ Paifa, 5 Leute belehren fidh) und rerdben ge-
touft und mwerben Gotted Kinber. O Paifa, bdem
panfde jeine Frau Hat ein [ddned Winb geboren.
£ Paila, wir Pabimleute, die Jungen und Middyen,
bie alten Pinner und dbie Weiber, alle miteinanbder
— nidjt nur veremnzelt — hHiren Gotted Rebe. —
0 Paifa, id) habe Did) nidjt vergefien, id) gebenfe
Teiner fortwdfrend, wie i) aud) Gotted gebenle.
D Paijo, id)y habe dlefes Papier geidyrieben, dbamit
Du feheft, ob id) jdlecht ober gut {dyreibe.

© Paifn, dbie Leute fitrdten die Leute, fie fiirdhten
fid) umjonft vor einander. Gie tibten ben Leib und
bie Seele zu tobten verjtehen fie niht. Sie follten
ben Mann fiirdyten, ber ben Leib tdbtet unbd bie
Seele verwirft hinunter an den jdhledhten Plap. Paifa
— Obogo Dder fleine hat bdiefed gejdyrieben.” —
(Anmertung der ,Rirdl. Mittheilungen”: Schreiber
biefed ijt ein etwa gebnjihriger Pabimjunge von
Ngafigalatu — fam 1898 zum erften Mal in bie
Sdjule — aufgeredt, etrad borlaut, babei aber nidyt
empfindlid), lernte fehr gut und war einer ber beften
Sdyiiler biefed Kurfes.)

Der P. loyd Jiegenfufy [dyreibt in einem an
feine 9Mutter geridyteten Briefe iiber cinen Bejud),
ben er bder Tatholijdjen WMiffiondjtation in Klein-
TWindhoel abgejtattet Hat:

-3n diefer herrlidhen Thalmulbe ijt wie in einem
Brennpuntte Alled vereinigt, wad bdad Sdjufpgebiet
grudtbared an Gemiifearten, an Frudytbiumen obder
audy an liebliden Lagen befipen mag. Jn gany
Teut]d)-Siidwejtafrila, glaube id), reijt fein Fleddyen
Erde jo altehrviirdige Baumriejen und jo quellen=
burdraujdyte  Gidrten anf. Jn diefem gefegneten
Thale, dad im Tejten begrenyt wird von ben Hohen,
wilben Bergyiigen bed Erodgebirged, Berg an Berg,
im &iidboften von den Granitmauern ded Auridfolofjes,
im Yordojten von den Hohen von Grofi- Windhoet,
und weldyed felber iwieder von bem iiber 200 m
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fohen Rlein-Windbhoefer Berg iberragt mwirh, in
biefem reizenben Thilden ijt Ule8 anbeimelnd und
erfreulid), Aled anmuthig und jdyon. Wir ftiegen
bie brei ober vier Stufen fHohe Treppe jur BVeranba
binauf. Diefe ift mit Weinreben umgeben, bie iiber-
rajdyend viefe und grofe Trauben tragen. Durd)
die rundbe Eingang2pjorte treten wir in dad JInnere
bed Houfed, und unijer erjter Bejud) gilt der Kapelle,
die nur zehn Fuf lang und ebenjo breit und nur
aufd Diirftigite aubgeftattet ijt. Aud ber fapelle
tretend, jtehen wir in bem Erholungs:, Speije- und
Cmpfangéyimmer. TWir fiefen und eine gute ZTaffe
ftaffee und felbftgebadene Vribden wohljdymeden.
Aud) wurben bie exften reifen Trauben und bdie
erjten Feigen aufgetijdit. Wein und Felgen gedeihen
bier vortrefilid). Die erjte Feigenernte ift bereit3
voriiber, auf ble weite warten wir und bie britte
it tn Wusfidt. Nady der Crfrifdjung wurbe ein
Gang durd) den grofien Garten gemadt. Halb ver-
jtedt fdout bad Mijjiondhiudden aud den Dleanber-
bifjhen, Dben Weinreben und bem e8 umgebenden
Feigenhain hervor.  Ein wenig oberhalb ded Haujed
entjpringt beied DQuellmafier, bdag durd) Riobhren
geleitet in ein groged Ablithlungsdbaffin zujammen:
jlieBt unb von da ben Gemiijegarten bewdfjert. Fajt
alle Gemiijearten gedeihen bBier vortrefjlid), wudern
jormlid). Mai# und RKafjernfeigen Haben mwir bdie
Menge. Uud) Kaltusfeigen giebt e in Hiille und
Gille.  Fiic die Pferbe befindet fid) in ber Niibe
bed Bafjing ein Stiid Lugernentlee, auf weldem rwir
fojt bejtandig mdben Ionnen. Die Weftjeite bed
Oartend ijt nody nidyt urbar gemadyt und bdient vor-
(ufig al@ Kraal; eine Abtheilung fiix Odyjen und
PBierde, eine andeve jiir Kithe und Kilber unb eine
dritte fiir die ©djafe und Hiegen; bie vierte ift bie
Zrdnljtelle, in weldje dad Waffer ausd vem Bebhilter
je nad) Bebarf zujliet. Den Tag itber weilt dad
Bieh in den Yergen.

Aud der Siibjee-Miiffion dber LMariften (Vieppen)
wird mitgetheilt, Do der Vijdjoj Broger am 1. Fe-
bruar ©amoa verlies, um zwei Patred und wei
Edyvejtern auj die Salomonsd-Jujeln zu bringen.
Der gute Erfolg, welden jene Miffion bi3 jept auf-
weijt, madyte e3 dringend notfhrvendbig, neue Rrifte
bahin zu ftellen, befjoudberd Sdjweftern, bie bort fehr
nothwendig find. Der Bijdjof wird eine neue Station
auf der Jnfel Bougainville griinden und zugleid) bdie
Edymejteridule. G2 find die erjten Sdpvejtern, die
auf dle €alomong:JInjeln fommen. Fur Belehrung
ber Frauen fommen die Mijjionare felbjt dort nidytd
thun, weil bie Frauen bdort jorgjaltigit vor Dden
PBliden jeded Vianne8 verborgen bleiben miifjen.
Plan hofft, da die Edyoejtern dort den bejten Er-
folg haben werden, hoben dod) die Hiuptlinge idyon
langit ihre Jujtimmung zur Sdyoejterjdule gegeben.
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leber die Wlarijten- Scdulbriider mwich in ber
Miffiondaeitidyrift , Kreuz und Sdwert” aud Samoa
gefdyrieben:

o Bir find bier in Samoa fjieben Brither und
haben ywei Sdjulen, jebe mit 100 Joglingen. Die
DHiiljte der Kinber, welde die Sdhule von Apia be:
judjen, find Protejtanten. Eine jweite Scyule, weldye
erft neulid) gegriinbet rurbde, ijt ein Penfionat, aus-
fdylieflidy fiir Somoanerfnaben. Die Britber be:
fleigigen f{i), biefen Rinbern bie Gewobhnbeit ber
UArbeit Deizubringen, inbem fie biefelben nebjt ben
tigliden Unterridytditunben in bie Pflangungen ifred
grofen Qanbguted fiihren, damit fie bafelbft Aderbau
erfermen.  Man Hofft, baf ble jo erzogenen Jungen
jpdter ilre Dienfte ben Europfern anbieten dnnen
ober fid) felbft ‘Pflangungen anzulegen im Stanbe
finb. Qn beiden Sdjulen wird deutjder Unternidt
ertheilt. Dei der lepten Pritfung und Preidverthei-
fung Haben unjere S$tinber bdeutjdje Gedidjte vor:
gefragen unb berjdjiedene beut{dhe Lieber gefungen,
gur groBen Befriedigung aller Anwefenben. Ale
frewen jid)y, unter bem Edjupe der beutidien Flagge
su fteben, und wir alle Hoffen, daB bie unbeilvollen
ftricge unb IBmwijtigleiten, welde bid jept fo ot
Ungliid iiber diefe Infel hereingebradyt haben, dylied:
lid) ein Cndbe genommen GHaben.*

Terjelben Beitjdrift beridytet P. van der Burgt
aud TMariahilf in Deutid-Ditafrifa:

. Die Mifjion &t. Untoniud von Urundi fommt
langjam vorwdrtd, aud) bdie vom bl Hergen fn
Muyoga ijt gut im Buge, bie von Mariahilf aber
ift einfad) groBartig, materiell wie geiftig. Weldye
TWanblung in ben gwei Jahren, fjeitbem id) leptere
verlief! Seit dem 1. Januar 1900 bi DHeute zéflte
man hier 345 Taufen. Dad Chriftendorf Hat fid
in ben lepten dbrei Jafren vervierfadyt. Wod mid
bejonber erfreute, war die grofe Jahl teiner Kinbder,
ble im Dorf umberlaufen und fpielen. Unfere guten
Sdyweftern formen die [dywarze heidnijde Gefelljdjaijt
griinblidy um, indem fie bie TMiitter der Finftigen
Menexationen erzieben. Jhr Einflup ift fdon jept
beutlidy jidjtbar. Tie von ihnen audgebilbeten Frauen
und Middjen unterjdeiden fid) auf ben erften Blid
von ben Heidinnen durd) ihr Wefen, ihre Bejdeiden:
beit, ibren $Fleif, ihre Sittjamleit. Un 200 Frauen
unb Midbdyen fhaben jdon bdiefe Eraiehung erbalten.”

a3 Hery Jeju-Mifjiondhausd in Hiltrup
bei Miinjter 1. W. erhielt dle Nadyridt, baf die
Griimdung einer Broeigniederlafjung au Deventrop bei
Arnsberg (Weftf.) genehmigt fei. Durd) dieje Filiale
joll ba8 bizherige Miffiondhausd entlaftet werden:
bi8 Heute befinden fid) in bemijelben pwei Hbtheilungen:
die der Gymnafiajten und die ber Theologen; leptere
jollen m ber neuen Niederlafjung ihr Heim finden.
€3 fehlen nur nod) die Mittel, ein Grunditiad u
evmerben und ein pafjended GebAube ju erridyten.




Bus fremden Rolonien und
Probduktionsgebieten.

Derbot des Einfammelns und Sortjdafiens von BGuano
im Scdupgebiete der Gilbert: und &ilices Infeln.

Cine Berordnung ded britifden Oberfommifjard
fir ben weftliden Stillen Ocean vom 80. Novem-
ber 1900 laufet:

1. Jn Ddiefer Berordbnung foll ber Huddrud
. Sdjupgebiet der Gilbert- und Ellice= Infeln die in
ber ©iibfee unter 0° 52' jitblidjer Breite und
169° 35' djtlider Ringe gefegene und ald Dcean:
Jnfel ober Paanopa befannte Jnjel mitumfafien.
2. Bom 1. Januar 1901 ab ift dad Etnfammeln
und Fortjdaffen von Guano und anberen Diinge-
ftoffen auf Ded« ober unbenupten Linberelen im
Sdyupgebiete der Gilbert- und Elice- Infeln obne
vorferige Crlaubnif ded DOberfommiffarg fjiix ben
weftlidfjen Stillen Ocean ober bed fiir bad genannte
Sdyupgeblet beftellten Fommifjars verboten. 3. Wer
einer Uebertretung biefer Berorbnung fiir jdyuldig
befunben wirb, joll mit etner @eldbbufe von 10 £
ober mangel8 Baflung mit Geftingntf mit oder ohne
Bmang8arbeit bid zu einem, Monat beftraft werbden.

Per[djiedene Witfheilungen,

Profeflor Dr. Robiftod .

Am 14. Upril d. I8. verftarh im Garnifonlogareth
ju Zientfin an Blutvergiftung nad) voraufgegangenem
Znphud der bem oftafiatifden friegslazareth-Perjonal
augetbetlte Debizinalreferent ber Kolonial-Abtheilung,
Oberjtab8arzt 1. Rlaffe, Profefjor Dr. Paul Kohlftod.

Profefjor Dr. Kohlftod, alf Sofhn ded verjtor-
benen Jujtizrathd Koblftod am 5. Januar 1861 in
Berlin geboren, ftubirte nad) Abfolvirung bed dortigen
Wilhelm3-Gymnafiums auf bem bamaligen Diedizinijd)-
Chirurgifden Friedrid) Wilhelms:-Jnftitut, der jepigen
RKaifer Wilhelm-Alabemie, in Berlin. Fum Uffifteny-
arzt 2. Rlafie am 21. September 1884 ernannt unb
am 21. ¥Upril 1887 zum Afjijtenzarzt 1. Klajfe be:
forbert, jhlop er fid) Unfang 1889 der ausd Reids-
mitteln jur Niebermerfung bed Araber: Aujftanded
in Deutjd)-Oftafrila audgeriifteten militdrijden Erpe-
dition Dbed jeBigen Majord b. Wifjmann an. Da
furze Heit nad) feinem Cintreffen in Ditafrita ber
Chefaryt, Stabdaryt Dr. Sdymelzlopf, einen jilben
Zod fand, mufte Kohlftod in die Brejde fpringen
und, felbft nody Meuling auf afrilanifdem Boben,
nidjt nur ble oberfte Reitung aller fjanitiren Maf-
regeln, fonbern al8 eingiger Sanitdt3offizier aud) bie
Behandlung fmmtlider Ertrantten und Verwunbeten
bi@ jum Eintreffen etned8 Crjafed itbernefmen, Da-
neben fand er aud) nod) ®elegenfeit, fid) attiv
tampfend an ber MNiebermwerfung ded Wufjtanded u
betbhetligen, wofiir er alg Unerfennung den Kronen-
Orden 4. §tlafle mit Sdywertern exhielt. Tad Ueber:
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maf von Arbeit und bie bamit verbunbenen Strapagen
griffen bie fonft ftédhlexne Gefundheit bed jungen Arzted
ftaxf an und zwangen ifn, nad) Galbjdhriger Dienft-
aeit in bie Deimath uriidzufehren, wo er wieder in
bie Mrmee guriidtrat. 1890 jum Stab8arst befdrbert,
echlelt er berfdjiedene bevorzugte Rommandirungen —
al8 Stabdarst jum Friedricy WilhelmB: Jnjtitut und
wiihrend der Eholeraepibemie in bad Elbjtromgebiet.
Daneben blieb er inbeffen ftetd in engiter Fiihlung
mit den Sdjupgebieten, da dad Audmwirtige Amt gern
von feinen in Oftafrita gemadyten und bereitwilligft
pur Berfiigung geftellten Erfahrungen Nupen jog,
unb o war e fajt felbjtverftandlich), baf er, ald
dburd) bie Neuorganifation ber oberften Leitung bder
©djupgebiete eine felbjtdnbdige Kolontal - Abtheilung
gefdaffen wurbe, im fahre 1896 unter Stellung
a la suite bed Sanititdoffizlerlorpd alé Referent fiir
Mediginaljadjen in die Kolontal - Ubtheilung ein-
berufen mwurbe.

A Cnde 1896 bder Geheime Medizinalrath
Profefjor Dr. Kod) gur Erforfdung und Betimpfung
ber Rinderpejtepidemie fid§) nad) Sidafrila begab,
begleitete ihn ber Stab3arzt Kohlftod ald Affijtent
und nafm regen ¥Antheil an der BVeldmpfung bdiefer
Geudje. Wenngleih er 1897 im fiibafritanijden
©dupgebiete, wo bie Rinderpejt bereitd vor feinem
Eintrefjen audgebrodjen war, ju jpit eintraf, fo waren
bod) bie von Profejjor Kod)y und ihm in ber Kaps
folonie gefammelten und verdffentlidten Crfabhrungen
fitr bie Sdyupimpfungen in Siidweitafrila grundlegend
gewefen.  Nad) Deutfdland zuriidgelehrt, iibernahm
Robljtod mieber feinen Dienjt bei ber $Kolonial-
Abtheilung, wurbe im Mdry 1898 zum Dberftabs-
arat beforbert und im Juli bedfelben Jahred mit
Ridiidt auf feine [driftitellerijdhe Thdtigleit und
feine Gigenjdjaft al8 Lehrer am Seminar fitr orien:
talifge Spradjen zum Profejfor ernannt.

Naddem er Unfang Juni 1900 feine Gattin,
geb. v. Livoniud, Todjter bed Generalleutnantd und
Rommanbdanten von Pofen, mit der er zehn Jahre
in glid(ider Ehe gelebt, wenige TWoden nad) der
®eburt eined Solned verloren hatte, jtellte er fich
im Monat Juli dedfelben Jahred fiir bad nad) Ehina
beftimmte Erpebitionalorpd bed NHeidj3heered jur
Rerfilgung; gern iibertrug man dem bielerfalrenen
©anititdoffizgier und Drganijator bdie leitende Stelle
bei bem Dberfommando diefer Erpedition, bdejjen
Thatigleit in erfter Linie eine ovganijatorijdge war.
Pier war Dr. Kobljtod gang bejondberd am Plape.
Leider Hat er in Oijtajien einen friithen Tod finden
miiffen, bevor ihm ber Lolhn fiic feme aufopfernde
Thatigleit au Theil werden fonute.

Die Rolonial-Abtheilung ded Vudmwlrtigen Amtd
verliert an ihm einen hodygejd)ipten Diitarbeiter, dad
Lbertommando ber Sdugtruppen einen pilidyttreuen,
liebendmiirdigen §fTameraden, die Wiffenid)aft einen
ernjten Foridjer von Hervorragender Vegabuny. Sein
PName wird in der Kolonialgefd)icdhte des Teutjdyen
Heides unvergeBlid) bleiben.

o
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Auebildung in der Aufmabme afironmomijer Cingen:
und Breitenbeflimmungen.

Mit ber fortjdyreitenden CridylieBung unjerer
Sdupgebiete macht fid) bad Bebiitfnif nad) ciner
genauen Fejtlegung der Grengen immer mehr fiihlbar.
Um fiir folde auBerhald bed3 Rafhmend der eigent-
fiden BVermaltung liegende Aufgaben zu jeder Jeit
ein in Dber Aufnafme aftronomijder Liingen- unbd
Breftenbeftimmungen geniigend vorgebildeted Perjonal
an ber Dand zu Hhaben, hat bie Kolonialvermwaltung
nad) Einvernehmen mit dem Herrn MWMintfter bder
geiftlichen :c. Ungelegenbeiten zwei auf je etwa
10 Monate bemefjene Unterridjtdfurie fiir folche
Difigiere und Beamte ded Kolonialdlenfted einge:
ridgtet, ble nad) ibrem gangen Bildbungdgange eine
Gemtipr fiir die Erreidung bed angejtrebten Bieled
bieten. Der erfte diefer Kurfe hat am 10. Degember
. 38. in @bttingen unter LQeitung bed Obfervatord
an ber bortigen Rdnigliden Stermwarte, Profefjord
Dr. Ymbronn, begonnen.  ¥Un bdemfelben nafmen
ber Oberleutnant in ber RKaiferliden Sduptruppe
fiir Samerun, MNolte, undb bie Leutnantd Freiberr
p. ©ecfried auf Buttenheim, 4 la suite bed
8. Bayerijden Jnfanterie-Regimentd, und Sdwarz,
A la suite bed Cifenbafn-NRegimentd Nr. 1, theil.

Mit der Crtheilung bed Unterridhtd bei dem
gweiten Surfud, bdejfen Beginn am 15. d. IMtB. an
der Wonigliden Sternmwarte zu Potddam ftatt-
gefunben Bat, ift ber Stindige Mitarbeiter am
fSonigliden ®eobdtijden JInftitut bei  Potddbam,
Profeffor Sdynauber, betraut mworben. [n diefem
Rurfud betheiligen fid) ber Hauptmann in der Kaifer-
liden ©dyuptruppe filr Deutfd)-Oitafrila, Sdjlobad),
ber Oberfeutnant & la suite bed 1. Kiniglid)
Sldfijden Pionier-Vataillong Nr. 12, Preil, der
Leutnant 2 la suite be8 84. JInfanterie:Regiments,
®raf zu Heventlow und ber frither im afrifanijden
©dyupgebiet thitig gewefene Landbmefjer Lammert.

it der Beenbigung bicfer Kurfe verfiigt bdie
folonialverwaltung iiber eine Reife in der Bor-
nabhme geographijder Drtdbejtimmungen geiibter
Perfonlidleiten, die dem vorliegenden Bebilrinifje
pundd)jt geniigen werden. b der jept bejdjrittene
Weg bder Ausbilbung aud) fiir die Jufunft bei-
befalten mwird, Bingt wefentlid) dbavon ab, ob fidy
jingere, oud) jonjt geeignete Stubirende ber
Mathematit und bder anberen bhicr in Betradyt
fommenben Fidjer in auBreidyenber Anzah! fiir eine
voriibergefjende Verwendung im Kolonialdienjte Fur
Berfiigung jtellen.

Deutjdher IJmport ven Rafao.

Teutid)landd Kalao:- Einfuhr Hot in den jitngijten
Nahren, bejonderd aber 1. . 1899, cinen groBartigen
Anijdyrnmg genommen.  Tie Jujubren erjvlgen foit
augjdylieplidy iiber Hamburg; was anj anberen LWegen
nady Teutidland lommt, 1jt wenig von Velang. Die
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Gefommteinfubr im Jahre 1900 ift wenig binter
berjenigen be8 Borjabhred juriidgeblieben; wenn aud
ber Stonfum red)t vorfidtiy operirte unb jelten auf
fange Beit Bhinoud fid) verforgte, fo genfigte biefed
Staufen vollfommen, um die Jufuhren zu bewdltigen.
€8 find bemnad) grofe Ernten ndthig, um Ddem
wad)jenden Konfum ju geniigen. Erfrenlid) ift ed,
baff Pamburg, alg Deutihlands erfler Jmportplap,
trop ber viclfad) Heineren Ernten, dbod) faft benfelben
Antheil am Gefdydft fidy fidern fonnte, wie im vor-
aufgegangenen Jahre. Hamburgd Ralao s Einfubr
belief fidy fiir 1900 auf tndgejammt 362 029 Sade,
pegen 878 464 Sfdde im Borjahre. Hierbei bleibt
aber u beriidfidtigen, daf 1 J. 1899 eine auper-
gewohnlide Steigerung der Einfuhr um mehr ald
50 pCt. exfolgt war: wenn faft gleid) groge Sufubren
audy fiir 1900 bei teineren Crnten Berantamen, fo
fpridyt bied jedenfall8 fiir bie gejunbe Grundlage besd
Qonjums. Den giinfHgen Gefd)iiftdgang des Artilels
illuftrict aud) die Thatjadje, dap ebenfalld Hamburgs
blieferungen Ddie ungefifre Hohe bed Borjahres
wieber erreidyten, jo bap die Lager Enbe b. JB. jiemlidy
erjhipit waren. Bon groBer Widptigleit ift e ba-
ber, baf ber Unbau bed Artifeld junimmt, um erjtens
bem iwad)jenben Ronjum zu geniigen, zweitend aber
bie Preife auf etnem Niveau zu Halten, bad ed allem
Bethetligten ermiglidt, einen angemefjenen Nupen
fiir ifre Miihe und HArbeit zu evzielen. Die Bufuhren
aud ben Dbeutihen Rolonien, RKamerun 2. find in
erfreuficher fufnahme begriffen und fehr begehrt;
bicfe €Sorten biirgern fiy immer mehr ein. Tie
weitaud grofere Hilfte von Hamburgd Kalao-Jmport
wird nad) dbem Jnland verfandt, die Heinere Piiljte
dagegen mwieber feewdrtd audgefiihrt, vor Allem nady
ben MNieberlanden, ber Mbeinproving, Dinemart,
©dymeben, den tuffijden Oftfechifen, Grofbritannien;
ber BVerfand nad) bem lepteren Landbe Hhat in  bden
jitngften Jafhren mertlid) nadygelaffen. To3 Uebrige
entfallt auf den Ploplonjum. Der Bebarf DHat in
ber gejammten Rafao:, Sdjololaben: und Buder-
waaven= Inbuftrie gany erheblid) zugenommen.

(Mindy. Alg. Btq.)

Ans3eidnung.

Tem Begriinder und Ehef ded belannten Deutiden
Qoloninlhaujed Bruno Antelmann, Berlin, Jeru-
jolemerfiraBe 28, Dofjlieferant bed GroBherzogd von
Medlenburg - Edpwerin, ift in Unerlennung feiner
Lerdienjte fitr die Cinfithrung und Befanntmadjung
ber Criengniffe aud bden beutjden Solonien bas
Priidilat eined fonigliden Poflieferanten verliehen
wovben.




Tittevafur,

Lbexleutnant Dominil: Kamerun, Sed)d RKrlegs-
und Friebendjohre in bdeutiden FTropen. Wit
26 Tafeln und 51 Abbilbungen im Tert fowie
elner Ueberfidtdlarte. ®eh. ML 11,—, gebunden
RL 12,60. €. &. Mittler & Sofhn, Berlin.

Oberfleutnant Dominit 3GHlt au den verdienit
volljten Borlimpfern ber Befejtigung bder bdeutfdjen
Stellung in Kamerun, unb wad er iiber feine Cr-
[ebnifie in ber widtigften Entwidelungdperiobe bex
folonie, in ben Jabren 1894 bid 1900, fdyreibt,
bat Anfprud) auf die Beadytung aller Kolonialfreunbe.
CGr bietet tein wiffenidaftlid) gelehried Werk, fonbern
eine frijde und anjdjaulide, unter ben unmittelbaren
Eindriiden bed Selbjterlebten gejdriebene Sdyilberung
alled bdeflen, wad {hm feine Zhitigleit gebradyt.
Etunben unb Wodjen erbittertiten Kampfed wed)jeln
ab mit onaten ernjter Friedendarbeit, Jeiten bded
Audruhend im Kameradenlreife mit Jagbabenteuern
mannigfadjer Art. Aud bem reiden Jnhalte feien
befonberd bie Sdjilberungen BHervorgehoben, welde
die ¥bo-Crpebition unter Hauptmann Dorgen, bie
Forfdungdreife nad) Padinde und ind Wutegebiet,
auf bderen Riidmarid) Dominit im Balofolande iiber:
fallen unb verrounbet wurde, ben Sturm von Buéa
auf dem SKamerungebirge, die Batfolo-Straferpedition
unter Rittmeifter v. Stetten, vor Ullem bie Kimpfe
gegen bic Wuted und in ber Ngillajtadt jowie endlid)
die LBute-Adbamaua-Cxpebition unter WMajor v. Kampp
1898/99 betrefien. Dem Berfaffer ijt ed vortrefilid)
gelungen, da8 Leben und Treiben der Curopder und
Gingeborenen in Kamerun verftindlid) unbd anjdjaulid
vor Yugen zu fihren. Tad Werl bildet jomit eine
hodgft interejfjante Bereidjerung unferer Kameruns
Litteratur,

Deutfdyland auf bden- Hodjjtrafen
Mt 4,50.

Arthur Dix:
bed Weltwirthidaftaverfehra.
Fijder in Jena.

Der Verfaffer will einen algemeinen Ueberblid
unter Pervorfehrung einiger Puntte von bejouderem
Snterefje bieten, nidit ein bi8 in alle Cingelbeiten
jharf audgefithrted Bild. Sein Werk glicdert fid) in
vie Pauptabjdnitte , Deutidyland und bad Weltmeer”,

327

Gujtap |

| «Deutidhland und dle Hauptwege ded Weltverfehrs*,
~Der Anthell am Weltwirthjdaftdvertehr und bdle
innere Lage” unbd ift gany bagu angethan, jur
Forderung bed JIntereffed undb BVerftindbniffes fiir die
beutjhe Weltjtellung, filr einen widytigen Theil der
tiueren Vedbingungen, unter denen die deutiche BVolls-
wirthidjaft arbeitet, und dle fiir unfere Butunft fid
baraud ergebenben ufgaben belzutragen.

La Ramie, culture, préparation, utilisation in-
dustrielle. 4 Francs. Revue des Cultures
coloniales, Paris.

Unter vorftehendem Titel hat die Parijer Revue

| des Cultures coloniales im u3juge die Berhanb-

lungen bded internationalen Ramie-Vongreffed ver-
offentlidgt, der im bporigen Jahre in Parid getagt
bat. Da biefer Kongref von Bervorragenben Sad)-
verjtinbigen bejudyt war unb wefentlid) ur Auftldrung
fiber bie Ramiejrage beigetragen Hat, fo wird bre
Berdffentlifung allen Jnterefienten willfommen fein.

FETTTIVR T vV evTvveY

| Titteratur-Pereidimif.

Meneralmajor . Befeler: Der Freiheitsfampf
I Norbamerifas und der Burenfrieq. Wortrag,
aehalten i der Miltarijden Gefellichajt ju Beclin.
Mit brei Stizzen in Steindrud. 80 Bf.
€. €. Nittler & Sohn, Berlin.
9. Nabert: Das Deutidthum in Tirol. 7. Hejt
besd ,Rampfes um bas Teutjdhthum”. ML 2,—,
3. §. Lehmann, Ninden.
Biicherrevifor J. R. Gutheil: Die einfade Budy:
fiubrung mit ber Croffnungs : Jnoentur, Gewinn:
beredinung, AUbjid)lup, Steuerdeflaration und Ausjug
aud bem ncuen Handelsgefegbud). CEriter Kurjud des
Budjuhrungd: linterridtes ethode Gutheil. ML 2,—.
J. R Gutbetl, Berlin.
Gintheilung und Stanborte bed beutfden Heeres.
Nad)y bem Stande vom 1. Apvil 1901.  Hunvertjte
Auilage. 30 Pf.  Liebeljde Bud)handlung, Berlin.
Bortrdge in bder Abtheilung Berlin - Charlottenburg ber
} Deutjchen Kolonialgejeljdiaft: Staboaryt Dr. §F. Fulle:
born , Ueber dte Npajfaldnder”, mit 10 Lidt-
prudbilbern, Profeijor Dr. €. Tavel ,Seds Wodyen
in Warotfo”, mit 13 Lidtbilbern und eciner Rarte,
Hergajjefior B. Knodenhauer ,RKorca”, mit ciner
farte.  Jeded Heft ML 1,20,
Dietrich Heimer (Crnjt Lohfen), Berlin,

Nadynahme belaftet werben.

Die Worttare im Telegrammoerlehr zwifden Teutidland und Kamerun ijt pom 1. MWMai b. Jd.

Perkefirs - Radicidifen.

Qm Bexlehr mit bem Sdupgedicte Lamerun onnen von jept ab Bricfe und Nijtden
Werthangabe, fomweit fie uldfiig find, unter benjelben Bebingungen wie eingejdjriebene Briefjendungen

mit
mit

-

ab pon 8 ME 756 Pf auf 7 WL 25 Pi. bherabgejept worden.

Ewiger Bund
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@intreffen der BoR and ben dentidjen Sduygebicten.

Sandungds | Die Poft ift falhg Lanbungd: | Die Poft ift fallig
Bon Bafen ‘ in Serlin : Bon Safen g
. PP 1 Plymouth . . ' am 27.* Mai
Denti-Ofafeita Reapel . .. 2.,* 15.,* 30*MMai | Togo ... ...... Rarfeille . . om 13, Wai, 14 Juxi
* v | Brinbifi. . . am 12. Mai, 10. Juni .
arfeille . . am 17. MNai, 16. 3““' b““@'ﬂf‘"liufﬂ. RNeapel s am 26.*Wai
== =sisie———=" " Reapel beym. . -
Deutfdy-SRdmefareita § MOAL-Injeln . .- | "Gy oW D 36 Mal
s) ndtbl Shell b. Edupged. |Southampton am 4. Mai, 1. Juni, Reapel. . . . 'aml.* 15.° 31.*Mm
b) fAbL Eheil b. Ghupgeb. |Southampton am 11., 25. Mai | Riautjdom . . . . . . Brinbift . . . am 12, 26. Mai
; o ) | Marfeille . . am 8., 22. WMai
[ymout . . am 18.* 27.*Rai | Rarolimen .. .. .. *gggb:;" am 5., 26. Mai
mm ... ... : P e il et Beiill ot S
Rawe ?‘“‘!b"" - - am 10, 25 jed. M3, | "gamoq ... ... .. ‘Cueensdtown . am 13. Mai, 3. Juni
* Faligteitdtage fiir bie mit beutfden Sdjiffen eintreffenden Poften.
BoRdbampfidiffoerbindbungen nady den dent{idhen Shuggebicien.
Die !!ll':fnhrt erfolgt HusfGiffungshafen. Briefe milffen aus
Rady vom Eins Dauer Betlin fpateftend
iiffungshafen | oN folgenben Tagen ber Ueberfabrt abgefanbt werben
i
Reapel | am 10., 24. Mai Tanga 17—20 Tage
(beutiie Sdyifte) | 90 pma. Darsed:-Sal. 18—21 Tg.|| am 7, 10, 17, 21,
ﬂ'l:_i'nbiféa_ﬁ Pam 12, 26. Mai %anga 18 &agesza ?&ﬂ;i
1. Dentich. ta. (englifoe Edyiffe) 10° abdd. arsedsSaldm 19 Tage abbs,
i Ohatel Brinbifi | am 19. Dai Sanfibar 20 Tage
(englifdoe ©Siffey 100 abbs.
Marfeille [ am 10. feves IRts. Sanfibar 18 Tage am 8. jebes Monats
- (franpdfiibe Sdbiffe) | 40 nms. 1047 abbs.
Hamburg am 10. jebes Mis. Lome 20 ZTage am 9. jeb. Mi8. Tao abbds.
(beutidge Edyifie) | n
Sauu;c_nmpﬂ:on am 13. jebed Mis. Qome 17 Tage am 11.{ed. IMt3. I3 abdbd.
(beutidye S difie) .
9 a Damburg " am 25. jebes Mia. Lome 26 Tage am 24.jeb. Mis. T abds.
2. 0go. (beutihe Cdifie) |
(Weber Liverpool ober ?Iniltcrbam , | am 30. jebes Mts. Qome 20 Tage am 28. jed. Mis. 127 abds.
{beutihe Edyifie) |
ﬂzﬂ&fe&bgﬂﬁ:::eg:g Liverpool | am 9., 30. Mai Riein:Popo 33 Tage | am 7., 21. WMai
! 0 nms.
¥bfenbers.) (englifdye Sdiffe) ) 1 nm
Marfeille am b. jebed Monatd | Cotonou 28 Tage am 3. jebed IMonats
(franadfiihe ©iffe) 120 miﬁagg von ba ab Ranboerbinbung 1047 abbs.
Borbeau% am 15. jeves IMonatd | Cotonou 19 Tage am 13. jebed Monats
(franpdfifde ©diffe) | 110 pmg von ba ab Ranboerbinbung 1047 abbs.
8. Deutfd-Siidmefafrit Southampton "am 4. Mai, 1 i}um Liiberigbudt 20 Tage | am 3., 8l. Mai
(Rady R’zmdumf J,a,:" (engl.€dyiffe bid Rap- | 40 nms. Smwalopmund 23 Tage 18 nms.
ftabt, bann oer«
D ttmemer, s, Marmbed | mann. Dampico
von bort weiter alle 14Tage | . Hambur am 22. jebes Monats | Swalopmund 30 Tage| am 22. jebes Monats
auf bem Sanbwege.) (beutide @diffe) nadgts | Sidderigbudit 40 Tage T30 abbs.
Hamburg . am 10. jebes !J!oncué Duala 25 Tage am 9. jedes Monatd
(beutihe @aiffey |  nadts 7% abbs.
Gx;ut[;umpton ‘ am 13. jebed PMonatd | Duala 22 Tage am 11.jed. Mi3. I abbs.
(deutide Edyiffe)
4, Ramerun, S;u'g:burg . am 25, jebed Monatd | Duala 86 Tage am 24.jed. MiS. T30 abds.
(beut! Edyifie)
&nﬂ:r;ar:it am 30. jedbed Monatd | Duala 81 Tage am 28.{eb. M8 197 nma.
(beutige Edyifie) | . ) X
Liverpool | am 8. Mai, 5. Juni Duala 23 Tage am 6. Mai, 3. Juni
(englifdhe Sdiifte)| o 19 nms.
(tr?:fuiﬁfleélﬁt) am 19. Mai abends erbertdhdbe 45 Tage [ am 17. Mai 103s abba.
5. Deutid-Neu-Guinea. 9;:: f““m | Stephandort 48 Tage
‘bu_ﬂidg 2 dyifie) \ am 29. Mati friebr. Milhelmshafen 48 Tg.| am 26. beyw. 27. Mat
via Eingapore
6. Rarolinen. Reapel am 19 Mai nbenbé Dap 52 Tage am 17. Mai 10s5abds.
(englife Sdjiffe)
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Die Abfahrt erfolgt Ausfdiffungshafen. Briefe milffen aus
Rad vom Gins Dauer Berlin fpiteftens
i§iffungsbafen | " folgenben Tagen ber Ueberfabrt abgefanbt werbén
. Brieffenbungen werben auf Yolohama geleitet, von bort weiter 8. bis 10mal jihclidy
I B nad aipan.
8. Marfball. Jnfeln. &ﬁhrmtgwt) | am 9. Quni 100 abbs. | Jaluit 47 Tage am 7. Juni 1085 abba.
ﬁ;!l o nmgol’)b, 29. Mai Tfingtau 34 Iuge am 13, 27. Mai
eutfge Sdiffe abenbs 1025 abenbs
9. Riautigou. B :L . jeben Sonntag Tfingtau 37 Tage jeben Freitag
e hif-"a‘ﬂn‘«?f elffo | 10°abemds J 0wabenss.
10. Samoa. (ﬁ&f’ﬁ:’az? | am 19. Mai Ypia 26 Tage am 17. Mai
©an fyzancisco) J 19 nm3.

eqimumum ber Boemauu-ﬂlnte wlid;u .tmuburg un Ecﬂ unb eﬁwrﬁatrtlu

Slelfe segu Slad}nd)tcn
0 et
Bombammf von [ . nad big 29, April 1901
"gé?:bx Digmmnu n"' ) 3ur3eil2 g pamburg am 20. April in Lagos
» oerman ' oango m . Hpril in Lagos.
o«Aline Woermann* . . . Sﬂbeﬁggudn Hamburg am 24. Upril ab Smwalopmund.
~Anna Woermamn” . . . Swalopmund 1 Hamburg am 20. April ab Lagos.
LCarl Woermann” . . . Hamburg I RKotonou am 22. April in Accra.
~Ebuard Bohlen” . . . Mafjabe ! Hamburg am 28. April in Hamburg.
»Ela Woermann"” . . . Sulymah [ Hamburg am 19. UYpril ab Conaley.
,Emft Woermann” . . . Hamburg : Loango am 24. Hpril in Gabun.
nOretdhen Bohlen” . . . Damburg : Swatopmund am 22, Hpril in Swalopmund.
»Dand Woermann” . . . Smalopmund ‘ Hamburg am 20. April in Yagod.
~Debwig Woermann* . . Hamburg | Manoh am 24. Hpril in Sierra Leone.
oOelene Woermann”. . . Damburg | Rﬂgsmiﬁﬁnkn am 18. April in Mabeira.
nette Woermann” . . Damburg enguella am 26. April in Loanba.
Woermann” . . . Hamburg Benguella am 27, Ypril in Rotterbam.
+2othar Bohlen” . . . . Hamburg ‘ " Loanda am 11. April in Teneriffe.
+2ulu Bohlen” . . . . Hamburg SKotonou am 1. Dai ab Hamburg.
«~Marie Woermamn” . . . Hamburg Litberigbudyt am 16. April in Yad Palmas.
»Melita Bohlen” . . . . Sfotonou Hamburg am 28. April in Las Palmas.
oPaul Woermann” . . . Loanba [ Hamburg am 29, pril in Conafry.
»Brofefjor Woermann” . . RKotonou | Hamburg am 19. Aprl ab Conaluy.
,Zhefla Boblen* . . . . Hamburg ~ Litberigbudyt am 22. April Dover pafiirt.
LHembfand” . . . . . Hamburg | Sherbro am 23. April Bliffingen pajfict.
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' Auf ben biefer Nummer beigefiigten ausfiibrliden Profpelt iiber ,Ramerun, fedhd Rriegs: und
riedbendjahre in deutfdien Tropen’ von Oberleutnant Hand Tominif maden wir hiervurd) be:
onbers nufmetfiam Die Erpedition.

erm:e (fur bdre Numlmtltn\' Letitgeile ober beren Hm!n 25 Jhlmn jfinb an bie Wertriebaleitung, Verlin SW 12 foditrage 88 -71
cunyufenden,

‘l“c!amttmadnmg.
Dem  Kaufmann Temojthenes
Metmaridis in Mojdhi ijt fur dic
Fitma €. Meimaridid in Dioid:
mit einer Jweigniederlajjung in Jrangt

&> Handsdamaschinen
\“‘j <z, und Radhacken

und bem Sauimann farl Heinrid Yud: ersetzen 8 his 10 Arbeiter, eine Person
wig Wille in Tanga fir die Firna haekt 2 bis 3 Morgen per Tag, je nuch
) ( Bodenbeschallenheit i

W. Miiller & Go. in Tanga,
Rommanbitgefedijdyaft, Lrofura ertheilt.
Eingetragen unter Firmennumuer 10
begm. 11 bes Danbeldregifters Abthete
[ung 52)
’I,cm ben 22. Februar 1901,
aﬂfaﬂdn Bejirtdridter.

Diingerstrenkirbe, Erdbohrer, Garantie-
spaten, Karren, Gartenspritzen, Giess-
kannen, Patent-Jauchepumpen, Wasser=-
waren, Wegewalzen ete. tuste, Proisliste gr.

Albert Treppens, Mariendor - Berlin

Ewiger Bund




KSonfurad.

Ueber den Nadylaf bed dahter ver:
ftoxbenen lnternehmers Anfelmo
Dellamea it am 18 Mary 1901,
vormittags 10 Uhr, dbad Konfursver:
fahren erdffnet morden. Werwalter it
fKaufmann Stabelmann in Ianaa.
Unmelbefrift bis jum 15. Juni 1901,

CGrite  Gldubigerverjammiung am
24. April 1901, nadmittags 3 Ubhr.
Priijungstermin  am 17. Juli 1901,
nadymittags 3 Uhr. Tffener Arrelt
mit Anzetgepfligt bid 15. Juni 1901.

Tanga, den 18. Marz 1901, (&)
Der Raiferliche BVezirParidter.

Gridt.

Von ber Wiffenjdyaft ift nnerfmmi
und burd) die dratlidye Praris erwiefen,
bag ber Bonifaciusbrunnen von Saly:
fdlirf bie mwirtjamfte Heilquelle ber

Welt it ber Gidht und Stojfwedifel:
Stotungen  (Nierenjtein, Gallenjtetn,
Blafenftein). JIn Folge feiner unbe:

greniten Daltbarfeit audy im tro:
pijden Hlima — fann bie Irinffur
iiberall in ber Welt mit gutem Criolg
vorgenommen werden.  (Sebrauds:
anmweifung verfendbet bie Brunnen:
Lermaltung Bad Salzidlirf. (2

Export: Harder & de Voss, Hamburg.

L ————
‘-Jmt{r Budhalter
und Eorrefpondent

fudht jum Cftober d. J5. Stellung in

et Rolonien.  Offerten unter ().

1879 an die Grped. b, Seitidr.  50)

\ Hervors agendes Bau und Bedachungsmatemal

i' -Feuersicher-Wasserundurchlassig-Wetterfest- \|
Gegen-Hitze-und- Kalte-isolirend. !

ﬁSBEST und GUMMIWERKE ALFRED @ﬂLMOH

AK'rriNGESELLSCHAFT O
et

‘: 3 il B EF i 13 - DNDD

e e gy
e oo A S G T e

J-les e & Co,,

Ottensen-Hamburg.
Fabrik flir

Holzhearheitungs - Maschinen

Yollkommenste Maschinen

in allseitig anerkannter, praktischer
Konstruktion u. solidester Ausfihrong

Finrichtung kompleter Tischlereien
Sdpewerke, Fassfabriken etc. et

nach neuestem System.

Auf allen beschickten Aus-
stellungen mit hochsten Medaillen
pramiirt. (519)

r)
WS- CQLUNM
: Q(, S EhuNo ANTELWAN g

Eingetragcne Schntzmmarke

van 125 250

MEk. 030 050 095

Ewiger Bund

Deutsches Erdnuss-Cateldl,

das Beste fiir Salate, Majonnaisen.

Direkter Pabrikversand:

Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers

In Flaschen
5K gr

Deutsches Kolonialhaus

Bruno Antelmann.
u. Kinigs u. Sr. Kgl. Hoh. d. Grossherzogs v. Mecklienb.-Schwerin.
Zentrale und Versand:
BERLIN C., Jerusalemerstrasse 28.
Zweigreschilte:
Berlin: Frankfurt a. M.

~chill=trasse 18 Rronprinzenstragse 3,

Alt-Moabit 1 uned 121 Rhaskel: Hohenzollernstrasse 40
Charlottenhurg s Kunt-trasde 22 Leipzig : =chulstrase 12
Presden: Zalinsgas-e K Wieshaden: tirosse Burgstrasse 110

l“ \'L‘l'zinntt‘ll Kﬂ.llﬂe“
von 1 2 12
Lo ke 080 090 085 080

1 kg
1.80)

25 ke
0.75M

netto ein-
reworen
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angani-Gefelfdaft, Berlin. |[Pi
Mir (aben hiermit unjere pp. Antheildeigner jur
Dritten ordentliden Hanptverfammiung Maximili
am greitag, den 31. Mai 1901, vormittags 11 Uhr pracife, aximiiiansau
2 - : am Hheln,
in 3aale B !u Urdyiteltenhaufed, BVerlin W., Wiljelmfrahe 92/93, sratiigusiper bestes: Habeikud
guny;ievgebentt «in. ‘ , _ eingefihrt bei der Kalserlichen
Tages:-Ordonung: Marine u. anderen hohen Staats-
1. @ejddftabericht und bid sum Tage ber Hauptverfommiung ergdnjender und KommunalbehSrden.
Yeridyt bed Bermaltungdrathed, Borlegung bes Abjd)luffed nebit Gemwinn: Neue Spazlullt.ﬁt.
und Berluftredynung
2. Beridt der Redynungspriifer.
3. Bejdlubfafjuna itber den Gefdyaftsabjhluf und iiber dic Entlaftung desd
Bermaltungsrathed.
4. 9Antrag bed BVermaltungsrathes wegen Audgabe von M. 400 000 Rorzugs:
Antheilen. 7 mm stark, spezifisch leicht,
H. ¥bdnberung ber Sagungen. welch u. warm, wie Wollteppich,
6. %euma!;[ b;is Berma lunfgémtbeé. absolut schalldimpfend u. staubfrei.
7. Rahl der Redynungspriifer. - lich-
Diejenigen Antheildeigner, welde beabfidtigen, perionlid) an der Ber: keﬁulﬁrhgzgﬂgrf:ﬁ l?:lha ;sge
fjammlung theiljunehmen ober fidh burdh Bevollmidditigte vertreten su lajfen, uneatbakilich (554)
werden hoflichft erfudyt, ifre Wntheile bis jum Dicnftag, den 2H. Mai -

1901, an unfer Vurcay, Berlin W., Konigin Augajtajtrafe 13, emyufenven
ober me{dben bort, werttdglidh morgend awifden 9 und 1 he, 3u
hinterlegen. | Siehe § 30 ber Sajungen.) (s7)

Der Bermaltungdrath wird gemdf § 30 Abfoy 3 der Sagungen die
dinterfequng von AntBeilfdgeinen ober ihnen aleidyftehenden Beideinigungen
nod) bid eime Stunde vor Begiun der Berfamminug julafien.

Jnfolgedefjen miurd ein Beamter unferer ®efellfdaft am Freitag, bden
31. Mai a. c., morgend vom 9—10 Uhr, im Saale B des Ardjiteftenbaufes,
Berlin W 91!1[!)elm?ltnﬁc 92/93, jur Entgegennafhme von jolden Antheilfdeinen
ober 1l;nen gleidftehenben Hefdcinigungen anwejend jein, welde nidt bisg jum
Tienftag, ben 28. Mai a. ¢, an unfer Bureau abgefandt oder dort Hinterlegt
fein follten.

[ ]
Berlin, den 1. Mai 1901. ‘E. Lemhaas

Kewitsch Orgel- (1

armonium,

l£)0210“ fir tropisches
lima koustruirt, empf.
Johannes Kewitsch,

BerlinW., Potsdamerstr. 27 b.

Der Dermalfungsrath der Pangani-Gejelidaft. Freiberg, Sachsen,
Heimann. H Muller. Dr. Gunje. liefert komplete (ss)
Hbolph Baumann. Frang Dalljtronm. Guftao Meinede. Brennerel - Anlagen,
Dr. Juliusé Sdarlad. Mar Sdhroder. Juftug Stranbes. Hefefabriken, Blerbrauereles,

Spuritusrafﬁnerlau
Zlegelel- und GerbereI-Anilgu
Holzverkohlungen,
Essigsaurefahrlkau,
Destillirapparata aller Art,
Dampfkessel (Wasserrihren-
kessel), Dampfmaschinen.

b AMATEUR-APPARATE €1c.

(20)

enorm billige Preise! Hauptcatalog gralis'
e e,

FRIEDO WIESENHAVERN, HAMBURG 1.

HEINRICH LANZ + MANNHEIM

Weltausstellung Paris 1900

Vizeprasident des Preisgerichis Classe 19 (Dampfmasehmen. okomobilen, Ko
dnher anusaer Wellbewerb,

Lokomobilen s-30 s

fur Industrie und Landwirthschaft

— Sparsamste und zaverldssigste Betriebskraft.

\_' g‘,, | Cieringe Reparaturbedivtipheit und diher
et !"—”ﬂ*’ A Jur uberseeische Zwecke ganz besonders pecignet

Ueber 11000 Lokomobilen verkauft.

[}leicher Absatz von keiner anderen Lokomobilfahrik Deutschlands erreicht’

Ewiger Bund
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»{ Leistungsfahige Firmen au dem Gehiete des Handels und Verkehrs, der Industrie und IuchmlF

(Anzeigen werden jederzeit, jedoch pur fiir ein gunses Jahr, angenommen. Ein Klstohen [24 mal] = Mk 45,—, swel Elstchen == Mk 85—
drel Elstehen = Mk. 12&,— MM)

D;'—G raf & Com|:

& sum Widrzen verfeilit ol |1\|||
v Bonillons \ﬂun en e .
u“ wiits, Fliischs) " Kooiglich Ruminische Hoflieferaoten,
uteenhli LII I| i heler Berlin (. 34. =
W ohilgeselimek un dere
9,“ Nerduitichieit. Schuppenpanzerfarben
a1 " 4 e, dne ithe
N Bt astort, Wt therk e \n "' -Ma

ni0) Man verlange Preoasverzeichnis,

wm Magger, (.. m.b. I.. Beriin W. 57. wm

ebrauchsmuster

tanel

Burolln Praparale
Pl seemitt \ in Tropenklima wr
firent " } L
Echter "“'é'iﬁiinl;gnﬁii‘ln‘ﬂrd“ 4
m— Kory B,:f.,':r';‘:’.::f' Carl I\r.ultlm mmer
Steinbager H C. Kéni Berlin .. Sophienstr. 8,
o i, Vel Lack-, Firniss- u. Farhenfabnk.
Ex:ut.;-uadn_illen. auch Paris 1000. Probekisten g & ( mmm Gecpiindet 1761, mmm o
mit 12 Originalkrigen werden jederzeit vom . - .
steuerfreien Lager bei Marder & de Voss Man verlange Preisliste. =~ Export nach allen Erdtheilen.
in Hamburg sbgegeben. (648)
Impriignirter Unterlagsfilz ‘5o soo)
prag ISIIZ 90 s00)
wirkeamstes Mittel zur Bchalldimpfung und Btossmilderung bei
Eisenkonstruktionen und unter Maschinen aller Art.
Zahlreiche Anerkennungen. — Muster und Prospekte gratis und franko. : { . :h
Filzfabrik Adlershof, Actiengesellschaft, ey 1234 “JMMCI T
Berlin C., Neue Friedrichstrasse 38/40.  (an Richard Liiders, Gérlitz
Ferd. Theinhardt, Schriftgiesserei
Errichtet 1849. Berlin SW., Schinebergerstr. 4, | =
empfiehlt sich zur kompletten Einrichtung von i)
; . .
,u@hdr uckereien.
Spezialitit: Orientalische }chrfften.-'@r Preislisten ;ratia.
o0 L] .
Nokeland's Export-Pampernickel
s ganz oder in Scheiben geschnitten. m—"

G. M. 68 738. Haltbarkeit garantirt. (56) -
E. Stkeland & Sthne, Borlin-Moabit wee Wandshek boi Hamburg. | | "< ””."1'1’{“{" oAt
P~ ixport-Vertreter: Harder & de Voss, Hamburg. “3ug Fselier & Co.o Sonncherg, S.-M.

in uniibertroffener Konstroktion und
Leistungsfihigkeit baut als
Speziulitit

Franz Rings, Koln-Silz. M essmglinieujabnk w3
Ia Referenzen erster Firmen der

Tubakbrunche des In- u. Auslandes SChnﬂglesserm’ ﬂ' g'
Prospekte kostenfrei. 54) fZZ2 22222227 Export aller Artikel fiir Typographien

Maschinen zur Tabakfabrikation | Sasddsazassssassssss @ j( Bertholb

Berlin SW. 29.

T
COSRAC BRENRIALL
v aes
MUNCHEN
A TUS e €S

Ewiger Bund
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 Lnstwgglie Firmen auf dem Gebiete des andels und Verehr, der nfustrie und Techr%

v en werden Jooderceit,

jedach nur fir ein ganzes Jahr, angenominen

doed Kastehen -2 Mk 12

3, — il

Bcrlmer Maschmenbau Actien - Gesellschaft
vormals L. Schwartzkopff,
BERLIN N, 4. ——— (s

Iokomotiven fiir Wormal- und 8chmalspurbahnon,
Dampfmaschinen und Dampfkessel verschiedener Bysteme,
Hydraulisch betriebene Wasserhaltungsmaschinen fiir Bergwerks-

Lafteompressionspumpen,

[zwecke,

Pimpmaschinen flir Wasserversorgung und Kanalisation,
Bektnische Beleuchtungs- und Kraftibertragungsanlagen.

Wellbleche.

Eiserne Hauser
fir die Tropen,
Eisenkonstruktionen,
Wellblechgebaude,
Weliblechdacher

liefern (848)

Wt Netter & Jacobi

¥elibiechfabrik, Verzinkerel,
Felnblechwalzwerk,

Berlin W. 61.

\abelwerk

arlk
DeutscheKahelwerke
Aktiengesellsehaft, (o

Rummelsburg-Berlin,
liefern isolirte Driihte nnd Kabel
aller Art flrr'l't']P;nhonir_'l't:ll_*;:ruphie,
elektriach Licht- und Kraftuher-
tragung. Lieferunten vicler Reichs-,
Stants- und stadtischer Behovden.

Eisenkonstruktionen.

Wellbleche. schwurz u. verzinkt,
Pat. Kandelaber, wns protilirtem,
verzinktem  Kizenblech. leicht,
reparaturfichic, billig. Do

Tillmanns'sche Eisenbau Act. Ges.,

Ein Ristchen [24 mal] = Mk 45—, zwei Ké-tehen = Mk 85—,

Dampipfliige
Strassen-Locomotiven
Dampf - Strassenwalzen :

liefern in den vollkommensten Constr.
und su den massigsten Preisen

JohnFowler &Co. Magdeburg.

"

Remscheid, (r149)

ertugungsmaschmen

lahlieht-Beleuchtungs- und
¢ Zwecke. I\em\wt‘]eu
bste Ehrenpreise.  Datentirt

in allen Kulturstunten.

lirbare Bunsenbrenner
o Gugdhlicht DR G M.

enfabrik, A. G
Ambery, Bayern

Erdmann Kircheis,

Aue, Sachs=. s
Musehinenfabieik u Fisensiessere

Spec.: Maschinen, Werzeuge, Schnitte etc.

zur Blech- und Metallbearbeitung.
Girosste deutsehe Falirik divser
Branche, uber 850 Arheiter
Hlustr. P'reislisten frei o kostenlos

esslll asser- Flter o

Wilk. Schuler in Jsny, Wiirttemberg
nach grossen Fortschritfen in der Fabrikation
: .\llgemm bcvorzugt um-.l bewabrl in

—

Ewiger Bund

—
Gabriel & Bergenthal, Warstein (Deutschland)

et e WL

Achsen-Werke.
empfehlen <commtliche Artey
,\1'{:.wn fir Last-, Kutsely
i, Motorwaeen sowie anden
Gotuhrte
'roduktion!

(rrossov

Fried. Krupp
Grusonwerk

Magdeburg-Buckan.

FRIEC. kiyrs
oo

Kaflee- Schal- und Poliermaschinen.
Excelsiormuhlen,

Walzenmiihlen, Kugelmiihlen,

Steinbrecher, Aty

Erz-Autbereitungs-Anlagen
Zuckerrohr-Walzwerke.

Preisbiicher kostenfrei

Heinrich Boos,

Elevator-, Becher-u. Transportschrauben-Fabrik
DO G M 5% w Betaad
Roitzseh-Wurzen i, Sa.
=pee s Beelru Transportscliranuben
fur Zueker- Koblen- Gips- Cenent -
Uit te-, Mebhl-, Geteeide - Tefor
derune. Elevatoren, P'ransportenrs
Kettenrader, zerlechareTreibketten
Gurten, Transmissionen cte

C. D. Magirus

Ul oz 1., Dentsehland.

Bedeutendste Fabrik file o
Feuerwehrgeriithe,
Feuerspritzen, Pumpen, Haus- u. Garten-
spritzen, mechanlsche Leitern aller Art.

HHustrirte Preislisten orgtis
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Leistungsfahigo Firmen auf dem Gebiete des Handels und Yerkehrs, der Industrie und Techmik. f

(Angeigen werden jederzeit, jedoch mur fir ein ganzes Jahr, angenommen. Ein Kistchen [24 mal) — Mk, 46,—, swei Klstchen — M k. &% -

drei Kisichen = Mk. 125,— nettn,)

Yittig-Pianos und Fliigel

Ernst Wittig, Pianoforte-Fabrik,
Hoflieferant Sr. Kgl. Hoheit des I’rinzen Friedrich Leopold von Preussen,

Berlin SO. 26, Waldemarstrasse 27.

i618)

[ ] [ ]
ianines
voo Romhildt 1= Weimar
. Kunstwerke allerersten Ranges

12goldene Medaillen und I. Preise,

Von Liszt, Biillow, d’Albert aufs

Wirmste unpfohlcn. Anerkennungsschreiben

aus allen Teilen der Welt. In vielen

Magzznen des In- und Auslandes vorrati-,
~nst dirkter Versandt ab Falrik.

Ed. Seiler,

Pianoforte-Fabrik, G. m.h.!H.
L.iegnitz,

Fliigel u. Pianos.
——= 17 mal pramiirt.
300 Arbeiter.

(62%)

s

Preisbuch 1

trei

usik- \
‘ Jnstrumente
‘ aller Art,

|beste Arheit

‘ e
Sachs Musnkmwunrcntm Manufactur

) Schuster & €9
MarkneukirchenNT 238.

ote Albums fiir Postkarten J¥%

liefert in circa 700 Mustern die
Lelpziger Buchbinderci-Aktiengesellschalt vorm. Gustay Fritzsche.

Prachtkatalog gratis und franko.

1610)

Geyer & Kolsch,

Mainz.

Leder aller Art

fiir Schuhmacher, Sattler, Wagen-
bauver und Bochbinder. (o)

fir alle Zwecke, in jeder Di-
mension u. Konstroktion lief.
uls langjihrige Spezialitit die
Draht- und Hanf-Seilfabrik
von Heinr. Puth in Blankenstein
Gegriindet 1848, 6510 a. d. Ruhr.

Dramseile sowis Hanfseile

Photograpbie- Albums fir Amateur - Photographien,

unaufgezogene Bilder, praktische Einsteckvorrichtung.
Leipziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft vorm. Gustav Fritzsche.

usik-Instrument

Deutsche Musikwer)
System Pietschmanm, Act.-Ge
Berlin N. 28,

Fehrbellinerstrasse g5. |6
Fabrikation v. SalonleierkiEston, Mas
ans, Herophons, Iris etc. Miniatu
armoniums, Accordeoss u. Torped
pfeifen. Kataloge gratis n. frank

Philipp Simme

Breslau V. (e67)
Fabrik fiir Fahrgeschirre

Reitsiittel fir Herren u. Damen
Jagd- und Reisetaschen, Necassaires.

Fabrik gefarbter Leder.

Spezialitat: (an!

Kalb-, Ziegen-u.Schafleder

in allen Farben und Zaurichtan
fir Mobel, Waganbau, Portefeuille,
Etuis, Buchbinderei, Schuhfabriken

R. Thm, Maing.
eifen- ¢ ¢

und Kerzenfabrikations-Maschins

sowis Einrichtungen fur Talg-

schmelzen, Speisefett-, Fettlnogen-

meh!- und ﬁlhﬂmdﬂlﬁnklunn

Wasserglasaufldsung, Oelbleichsre
ete. ete. liefern

C. E. Rost & Co.,

asserdichte Segeltuche

in Breiten bis zu 300 cm.

Fertige Planen u. Zelte.
Spec.: Tropenzelte.
Alle Arten von Pferdedecken.

D. R. Halemeyer, Potsdam.

Gegriindet 1520, e

Ewiger Bund

Joseph Gautsch
Konigl. bayer. Hof-

Wachswaarenfabrik u. Wachshlgiche
Minchen, Nymphenburgerstr. 3.

Fabrikation aller in die Branche
einschlagigen Artikel. i63)

Dresden 4. 516
! 5|urm S hneu Truckner fur 2

(Thomwaaren,
i q;lgrlrf Holr ol o

y_! wdml.
Esnmhtungen von"Zleqeleien Cement-,
Chem. u Farben-Fabriken sowie Darren
fiir Rohkaffee, Koprakerne, Farbhilzer
Rubenschnitzel ; automat.Kesselfeverung
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»fg Leistungsfabige Firmen auf dem Gebiets des Handels und Yerkshrs, der Industria und Tanhnik.%i

{Anteigen werden jederzeit, jedoch nur fir ein ganzes Jahr, angenommen. Ein Kistchen [24 mal] = Mk 45—, swel Kistchen = Mk, 85—,

dre! Ekvtchen — Mk. 125,— netto.)

PoS B —
Eduard Dressler,
G laswaaren-Fabrik,

Berlin SYW., Ritterstr. 71. (&9

Tintenfidsser und Schreibzeuge aller Art
in Glas. Porzellan, Holz u. Eisenguss.
Briefbeschwerer, Anfeuchter, Notiztafeln,
Salzfasser, Messerleger, Korke, Prismen,
Liflel, Reiseflaschen, Trinkbecher, Vasen.
Bonbonnidren, Likir-,Bler-, Weinservice.
L ——— ]

Engros — Export.
Haushatungs- u. Kichengeschirre

in Email.

Haushaltungs-u Kichenmaschinen

Beste Qualitliten. (663)

FPhilipp J. Japhet,
Frankfurt a. M., Neuwe Zeil 19.

[ -]

" -c .
bt s:of;
-1 =% 3
] = m
= =:u
= =o X
' =i
L =53
= . &g
= Mg
2 st
o= = &

A K. Sa==

E
o

& B
2 Nur Engros. Export.
agdgerathe. ninise ko
Waffen. (sso) Blbredt Rond.
Hunatlg bel Dicringhausen (Rheinland).

Hager: Berlln (., Rosenstr. 1, und
Mush 408l Nirnberg, Reuterstrasse 4.

SAAALAASAMALAAAAMAMAS
Proviant aller Art,

haltbar flir die Tropen,
fiir Messen, Stationen,
Faktoreien, Kxpe-
ditionen, Krunken-
hiuser ete. — Umfass.
Preislisten z.Diensten.

Gebriider Broemel, Hamburg.
Vielfach mit ersten Prelsen ausgezelchnel.

Basici

(636) H H
_DbasiCin, . |Ischilmaschinen
leichtlosliches Chinin-Coffein-
Pridparat, bestes Vorbeugungs-
und Heilmittel gegen Malaria.
Litterator und Muster zn Diensten.

Schrader & Kramer, Hamburg,
Fried. Beyersmann, Hagen (W),

Eisen- und Stahlwaarenfabrik.
Langjihriger Lieferant der Kaiserl. u. Konigl. Staatsbehorden.

Einrichtung von Werkstitten aller Art, (r81)
Ausrlistung von techn. Expeditionen. — Werkzeuge und Gerlithe fiir
Eisenbahn-Oberbau, Bergwerke, Steinbrilche, Landwirthschaft etc.

Reprisentant in Berlin: Firma Emil Knobloch,
W. 15, Knesebeckstr. 44. Telephon IX, No. 7221.

WeissenfelserZahnstocher-Fabrik
Welsseﬁl:g?il;e a. N,
runden und flachen Hul;- sowie Federkiel-Zahnstecher.

Spezialitit: Holz- und Federkielzahnstocher mit Firmendruck.

Leistungsfiihigste und solideste Bezugsquelle der Branche.
Preisliste auf Wunsch gern zu Diensten.

zum Schilen von Rels, Gerste,
Erbsen, Hafer, Ricinus, Pfeffer eto.

liefert in allen Grossen in voll-
endetster Ausfihrung (30)

A Noumann, Masch.- Fabrik, Bitterfald.

< NBRIKZEICHg,

(670)

Xoigtlander & SohnA.-G.
Optische Anstalt

"2 Braunschweig. 255

Voigtlinder-Prismenfernrohre

fir Jagd, Reise, Militirgebranch.
Stirkste Vergrosserung, ausgedehntes Gesichtsfeld,
. handliche Form.

Voigtlinder-Collineare.

Hervorragende photogr. Objektive fir alle Zwecke.

Voigtlander- Zielfernrohre

fir Jagdbiichsen. (621)
Illustr. Kataloge und Probebilder frei.
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Ewiger Bund

liegen vor iber die ausserordentlich
Werkzeuge, welche sich dadurch und

mtliche, zahlenméssiée Belege

rosse Leistungsfihigkeit unserer SHgen und
urch billige Preise von selbst empfehlen und
sich in allen Landeru der Welt iinmer mehr einfihren.

Stets grosses Lager.

Bestellen Sie Proben, schreiben Sie uns um Prospekte und Preise!

J. D. Dominicus & S6hne, Bonschuid-Vieringhausen_(Rhoinland).

Elgene Fabrikation. (Fabrik gegriindet 1822.) (889)

SO0hnes Bagen und forstliche Werkzeuge sind von vielen Behorden, durch Ministerial-Erlasse und -VerfUgungen amtlich
— u, A. quch vom Kéniglich Preussischen Ministerium f[iir Landwirthschaft, Domanen und Forsien & Berlin durch
termber IBQSé.HI No, 18097) fiir dem Bereich der Preussischen Staalyforsten — nachdem wle sich als weltans bente

elt bei miraigen Prelsen erwiesen habeu, wodurch den Gebruuchern elne bedeutende Mehrlelstung



Deseniss & Jacobi A.-G.,

: Hamburg,
wit 7. Brunnen- u. Maschinenbatu. nus s. s

PUMPEN

aller Art, von den einfachsten Hand- bis zu den gridssten mit Maschinen, Dampf und Elektricitat
betriebenen Pumpen.

Tiefbohrungen

Tiefbohrgeriithe unl Werkzeuge nach eigenem, von Autorititen lobend
anerkanntem System. (@15)

Specialitat:
Wasserversorsung durch Tiefenwasser.

Man verlange unsere illustrirte Preisliste.

Franz Clouth

Rheinische Gummi-Waaren-Fabrik

Coln-Nippes.

Errichtet 1862. ———

Fabrik - Marke.

Specialititen:

a) Fabrikate zu techn. Zwecken aller Art aus Weich- und Hartgummi;

b) Gummi-Fabrikate fiir Fahrrider und Motoren, als: Pueumatics Marke Tourist,
Vollreifen, Luftschliuche, Pedale u.s. w.;

¢) Gummi-Fabrikate zu chirurgischen Zwecken aller Art;

d) Rothe aromat. Binder, Billardbande, Matten und Lé&ufer, Copirblitter,
Radirgummi u. 5. w_;

o) Wasserdichte Stoffe zu Regenrdcken, Betteinlagen, Dynamitbeutel, fertige
Regenrocke und Mintel;

f) Wasserdichte Waggon- und Wagendecken, sowie Stoffe dazu kautschukirt,
chemisch pradparirt und gummirt, Zelte, Pferdedecken, Sicke zum Verpacken
von Chemikalien; Dachbedeckungsstoffe in allen Farben;

g) Guttapercha-Fabrikate zu technischen Zwecken aller Art;

h) Vollstdndige Taucherausriistungen, sowie einzelne Theile derselben. (530)

NB. Preislisten der sinzeinen Specialititen werden auf Wunsch zugesandt.

Ewiger Bund
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oo Heinr. Heisterbergk .ot

chaterherglz, Hambu in Hambar
A.B.C.Code.- Zebra(‘:odeA .I_].:A—M BURQ— : Fillale d::mD::m;en Bank.

enpo  Spedition u.Commission. oo

Etablirt 1882,

Durch langjahrige Beziehungen zu Industrie, Handel und Schifffahrt bester und
geeignetster Vermittler

9%3 flir Spedition, Ein- und Verkauf von Waaren aller Art. 4@

Prima Referenzen,
oW Filiale in Libeck unter gleicher Firma. “99%

Dynamit wud Slcherheltssprengstoﬂ"e

Phonix-

(676)

liefern in bester Qualitdt, unter Garantie der englischen Test-Bestimmungen,

Sprengstofiwerke Dr. R. Nahnsen & Co. Commandit-Gesellschaft in Hamburp.

Fabriken in Doemitz a. E., Anzhausen b. Siegen, Neuwied a.Rh.

Joseph Klar, Ssamenhandiung,
80 Linienstrasse BERLIN, Linienstrasse 80,

——  HofUeferant Sr. Majestit des Kaisers,
offerirt nebst treplsehen Frueht- und Nutzpflanzen-Samen auch solchen von Gemtiisen, soweit sich dieselben
vach der der botanischen Centralstelle in Berlin gemachten Mittheilungen als fir den Anbau in den Tropen
geelgnet erwiesen haben. — Da die botanische Centralstelle nur fiir eilnmalige Versuche im Kleinen Gemiise-
«amen liefert, 80 offerire ich fir grisseren Bedarf gegen (r. Einsendung von Mark 12,— franeo aller deutschen

afrikanischen Kolonlen gut verpackt 1 Kollektion von Brutto b resp. 3 Kilo incl. Emballage.

Illoetrirte Kataloge eratie.

87

gorder Bergwerks- und Hiitten 'Vt‘reh.
Abteilung:

feste nnd transportable Schmalspuarbahnen
vertreten darch:

@lassing & Schollwer, Berlin (0. ¢

(Telegr.-Adresse: Portativa, Berlin)
lefert: Glelse, Weichen, Drehschelben, Wagen aller Art(ym)
far

°* Plantagen-,
Kleln- und
Industrie-

Bahnen.

\ertret( r gesucht.
" Illustrirte Kutuloge grutia.
Alle Anfrugen nach Berlin erleten

Ewiger Bund

e — = — ——————-%
Durdy den &rieg in Jiidafrika
gewinnt erncutes JInterefye

bas erf:
Das

internationale offentlide
Scetedytder Gegenmart,

Bon
5. Pervels,
Gighetnrer Abmiralitatiath
1882, M. 8,—, gqeb. M. 9,50.
Su bejiehen durdy alle YBudy:
Handlungen; wenn eine folde nidyt
am Plate, aud) durd) dic Nerlags:
budphandlung von
E. 5. Mittler & Sobn,
I Berlin SWiz, Rodftr. 68—T1.



Das Wort Creolin ist mein Eigenthum

und in den

Wie vielseitig die Verwendbarkeit des Creolin-Pearson ist,
achten hervorgehen; leider ist es wegen Platzmangels nicht moglich,
interessnnten Ausspriiche hier wiederzugeben:

1% Creolin vernichtet selbst die furcht-

«-Das Creolin ist ein vorziigliches Rande-

harsten Gertiche, wilrend 1% Carbol fast ohne ' nittel: ich habo diesbeziiglicho zahlreiche Er-

Wirkong blich.-
(Dr. med. E. v. Esmarch, Hyg. Inst., Berlin.)
s(Cholera aslatles Baclllen worden schon
in einer Lysung vom 294, in einer Minnte
vernichtet.®
Hyg. Calv.-Inst., Wien.)
Das Creolin- Pearson thdtet dle Cholers-
Baclllen in '/, procent.Yordiinnung in 16 Min.;
man kann also alle im Darmkanal enthaltencn
Bacillen vernichten, indem man 3—5 Gramm
Creolin-Pearson auf jedes Liter des Darm-
inhalts eingiebt Dr, Groneman. Djokjakarta
(Mederl. - Indlen).

(Dr. med, et phll. J. Eisenberg, |

-Die vortrefiliche Wirkong des Creolin bei '

Diphtheritis faucium mtichte ich noch hervor-

heben — keinem anderen Mittel sah ich bisher .

die diphtheritischen Bellige so rasch weichen
wie diesem.* (Dr.med. Ammon, Forchheim.)
20. Dec. Patient in vollstindigem Delirium,
Pals 150. Temp. 41.5.
22 Dec. Nach starken Creolin-Inhalationen ete.
sank die Temperatar anf 37.5, Puls anf
58 herab. Dr. Leo Rabener
(Intern. Klin, Bundschau 1890 No. 4).
«Das Creolin-Pearson wirkt entschieden viel
stirker als die (arbolsiure anf Eiterkokken,
Typhusbacillen und Cholerabacillen,*
(Dr. med. Elsenberg, Wien.)
JEinen dauernden Platz wird sich das Creo-
lin-Iearson in dem Arzneischatz erwerben bei
den Erkranknngen des Maygens und Darm-
kanals.* (Dr. med. A. I['fllvr. Breslau.)
»Yermitige seiner vollkommenen Ungiftigkeit
kann das Creollu-Pearson anbedenklich den
Hebammen und Laien in die Hand gegeben
werden.®  (Dr. med. Minopoulus, Miluchen.)
«Eu steht fiir mich fest, dass das Creolin-
Pearson eine eminent antiseptische Kraft he-
sitzt.* (Dr. med. 0. Purixcher, Klagenfurt.)
«Wer das Creolin- Pearson einmal kennen
und schiatzen gelernt, gieht es nicht wivdor
auf* (Dr. med. Kortlim, Schwerlu,)

cund kiinnen wii

fahrungen bei Dermatodektes — Hiude der
Schafe, Surcoptes — Hiode der Hunde. Bchafe
und Kaninchen, Dermutophagus — Runde der
Kaninchen und Dermatoryktes — Rinde des
Geflligels, gemacht. Auch gegen Akarusmnilben
ist Creolin wirksmin, — Creolin ist ferner ein
kriftiges Antiprrasiticum gegon  pfanzliche
Parasiten (Tryehophyten. Favus) u. Gregarinen
(Hithnerdiplitherie). Endlich ist Creolin ein
sehr wirksames Mittel gegen UnFeziefor dor
Haut, wie Zecken, IMuse, Lausfliegen, Haar-
linge, Federlinge, Fliegen.

3% igor Creolinlisung nach 15 bis 20 Minuien
ettidtet. Riudekranks, mit zublreichen Zecken
ehuftete Schafe wurden durch ein einmahges

Creolinbad (2'/,9%) vollstindig von den Zecken

befreit.

For eine Desinfektion won verseuchlen

Stallungen und Gegenstanden ist das Creolin

in Form einer 2—5%; igen wasserigen Losung
sehr wirksam. AuchCreolin-Desinfrktionspulver |

zum Einstreuen in Stallongen, Jaucherinnen,
Jauchebehalier ete. kann verwendet werden.*

(Prof.lr.med. Frihner

der Kgl. thierdrztl. Hochschule, Berlin.)

Namburg-Sidamerik, Dampfschifffahris-Gossll-
schaft, Hamburg, 7. Mai 1502,

Wir bescheinigen hiermit, dass wir das von
Ihnen ewpfohlene Creolin-Pearson® seit cini-
gor Zeit naf den Dampfern unserer Linie vin-
reflilirt und es namentlich den Schiffen in der
rasilronte in reichlichern Maasse mitgegehen
haben. Nach den fihereinstimmenden Bericliten
unserer Kupitano hat sich disselbe als ein sehr
wirksames Desinfeklionsmitte]l erwiesen, das
in der Fleherperfode die besten Dienste ge-
leistet: ¢8 wurde nicht allein zum Desinficiren
der verschiedenen  Kiumlichkeiten, sondern
auch in viclen Fallen als Medikament verwandt
dus bei einigen Dumpfern

Kraftige, ausge- .
wachsene Zecken wurden dorch einige Tropfen

Dir. d.Pharmak.Inst, |

meisten Staaten als Wort-

marke gesetzlich geschiitzt. Der Zusatz
~JPearson‘ ist zur grosseren Sicher-
heit der Consumenten hinzugefligt worden.

moge aus den nachfolgenden Gut-
eine grossere Anzahl dieser hocb-

eingrtretene ghnzliche Fernbleiben von Krank-
heitsfillen wihrend der jungsten Fieberpennda
in Bragilien zum grossen Theile dem seitens
der Kapitine angeordneten ausgiebigen G-
brauche dieses Mittels zuschreiben.

Hamburg - Stidamerik. Dampfschififahrts - Ges.

ges. Ad. F, Berultl, Buoresuchef.

Keine Blotvergiftung mehr! Dr. Vopeliv-
in Degerloch ber Stuttgart schreibt: Fast
tuglich liest man in den Hffentlichen Blittern
| von Todesfillcn, welche durch Blutvergiftung
nach kleinon unscheinbaren Verletzungen her-
beigefibrt warden. — Jeder neue mir 20 Ge-
sicht kommendo Fall versetzt mir einen Stich
in das Herz. Die Thatsache, dass fiberhanyt
noch eine Blotvergiftung trotz rechtzeiticer
grzthicher Behandlung todlich verlauft,schmerat
mich um so mebr, als ich mit dem, meinzo
Kollegen schon vor drei Jahren im Aerztlichen
| Praktiker — Abhandlung Uber .innere Apu-
sepsis* obergebenen, an mir selbst zweimal
eiprobten, absolut sicher helfenden Mittel,
dem ('revlin-Pearson, immer und immer wieder
- meue Erfolge aufzuweisen im Stande bin. Es
| driangt mich deshalb, zur Verhitong weiterer
Sterbefille haute durch die allpemeine Presse
aul dus Creolin als zwaifellos sicheres Heil-
mittel gegen jede Blutvergifiung aufinerk-an
zu machon. An 113 Fillen dorfte ich inner-
hall sichen Jaliren die Wirksamkeit diess
herrlichen Medikaments bestitigt finden. e
Anwendung desselben ist ¢ine sehr einfache
von jodem Laien leicht ausflihrbare, da es be-
zichentlich etwaiger Giftigkeit durchaos on-
sehidlich isl. Zur VerhUtung der Blutvermif-
tung wischt man jede noch so kleinn Wonde
mit Crechn ass. ilu Letzteie bereitet man
sich sehr Jeicht, indem man in eine Kaffeetasse
vull lauwarmen Wassers 20 Tropfen ¢reclin-
Pearson thut ond gut umrbhrt. Nach Ao
wascliung der Wunde verbindet man dieselte
mit einer mit diesem Wasser getriakten Iei-
nenen oder Gazebinde. Nach drex bis wmer
Tagen beilt die Wunde ohne weitere Folgen®

CREOLIN-PEARSON

zerstirt die schlimmsten Gertiche (1 pro mille),
ist untthertr. bei Erfriernngen. Verbrennnugon,

finlet anusgedehntests Auwendung in Fabriken,

findet Auwendung in Spitklern der Armee,

in Schulen angewendet, vernichtet Krankheits-
keimao,

in Krankenh¥usern ausgedehnt gehraucht,

zu einem Pfund weiche Schmierseife sollte
immer ', Theeloffel voll gogussen werden,

gegen Zecken, Lutuse, Laustliegon ete,,

ber In:cktenstichon sofort pur aufgerichen,
verhittet Blutvergiftung, das Jucken hirt

sl vollkommen ungittig, [solort anf,

vermindert don Enter,

verhiitet Fanluniss, fur Brancreien, Gerberei n
ete. wicht,

von grosser Hedeutuny filr die Geburtshilfe,

geeen Himorrhoiden,

<6llta von Laien boi Wunden aussehliesslich
gebraucht werden,

Hunde und Pfesde mit Creolin gewasclien,
hleiben gesund,

3 Theeltiftel voll im Selicuerwassar reinigt dia

pegen pllancliche Parasiten, [Luft.

gen Kornwiirner,

54,0 Losnng vernichitet Milzlrandsporen,

alle Eigenschaften des Creoln- Pearson sind
moedizimsch fesfgestellt,

sollte in keinem lause ader Stall ote. fehlen,

greift kein Gewehe, Holz oder Metall an,

witkt bintstillend, sehmerzlindernd,

wepen Ungesiefer, Kreitzo, Filzliuse,

Thivve, damit gewarchen, hloib fr, v. Ungeziafer.
werden auch von Fliegen mcht angegriffon,

gegen Hihnerdiphtheritis )
wan entwickela in Krankenzimmern hrice
Teolindimpfo, [greiien,
desinfiziert din Wische, ohne dieselhe anzu-
ausgrzeichnet gegon SchweissMinse,
1,0, Losung verhiitet das Boucrwerden der
Hritho in Gerbereien,
Abfinsskantle sind mit Creolin zu desinfiuren.
verlilitet ansteckende Krankliciten,
hetlt in cinem Bade Riunde, Mauke. Schorfete,
einige Tropfen in warmes Wasser b.ilt Zaho-
gogen Blasen- und Darmkatarrh, [schimerzen
ist allen Desinfektionsmitteln vorzozichen.
Creolinpulver sollte in keinem Kloset fehlen.
100 e Cronlingeite heilt v, verhiitet Aosschlsg,
Creahin-Lanolmseife macht die Haot sehr ge
sehmendig

Worin ist diese vielseitige Wirksamkeit begriindet?
~Fiir hohere Thiere und fiir Menschen absolnt ungiftig, ist es fiir die grosse und
refihirliche Sippe der Mikroben fust zehnmal so giftig uls die Carbolsiure, hat hl]i-lf-' und
gchmerzstillende Kigensehulten, beschrinkt die Kiterung, reinigt, desinfizirt und ist auch

sehr hillig.

Untugenden und Sehuttenseiten sind bisher von Creolin nieht beknimt.®

Dr. med. Ign. Neudorfer, k. k. Generalstabsarzt in Wien.
Wissenschaftlichs Arbeiten uber € reolin-Fearson (es sina aeren Uber 500 erschienen) werden Interessenien kostenfrei zogesandi

Alle Original-Packungen tragen meine Schutzmarke, Plombe und Namenszug,

alle anderen weise man zuriiek. 677}

William Pearson, Hamburg, 8 Cremon.

m—
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Fil’igel, Pianinos, Harmoniums

fiir Tropenliinder

in maszivem Gehiuse auf Grund fiinfzigjdhriger Erfahrung ge-
raet ond in allen Theilen verschraubt und vernietet, sowic
leicht transportable,

zerlegbare ”H arm Oninas“

liefert die Firma
,,Schiedmayer Pianofortefabrik
‘ vormals J. & P. Schiedmayer, (47)
kais. u. Kgl. Hoflieferanten, STUTTGART, Neckarstrasse No. 12.

Pais 1800: ,,Grand Prix“, Hichsh Ausoickamy.
Boskher grisste Widerstandsfibigkeit gegen Hitze, Feuchtigheit und Insehten.

(511

Zur Heilung der Malaria
(Wechsel- oder Sumpffleber)

wird hierdurch das von der

€hemischen Fabrik auf Actien (vorm. €. Schering) zu Berlin
dargestellte

; Phenocollum hydrochloricum

(salzsaures Phenocoll)
allen Beteiligten bestens empfohlen.

Eine grosse Reilie italienischer Aerzte. u. A, die Dra, Prof. Albertoni,
Prol Carvello, Dr. Cacco, Dr. Dall” Olio, Prof. Mosso, Dr. Yentu-
rini uod viele andere haben mit dem Mittel Uberraschende Heilerfolge bel
Malurin ercielt, ebenso Dr. Ribet in Arzew (Algier) und Dr. Dupount in
L ma. Letzterer lbat die ofliczielle Einreihung do< Medikaments in die
saathichen Verschreibungen des Kougostuates veranlasst,

['as salzsaure Plienocoll eignet sich ferner nach denm Feststellungen
ven Professor Martinez A Vargas in Harvelona zur schnellen und
sicheren Beilung des Keuchhustens.

Man wende sich ro%en des Erbalts von Phenocollum hydrochloricumn,
wegen Litterator und Gebrauchsanweisungen so die Vertreter der oben-
g*oacnlen Firma, n@mlich:

Hamburg: Gebriider Oldenburg;

Bareelona: J. Espiell;

London: A. & M. Zimmermann, E. C. 9 u. 10 St. Mary-at-Hill;
Moskau: Ponfick Ahreas & Co.;

New-York: Lehn & Fink, 128 William Street;

Paris: Max Freres, 31 rue des petites Ecuries;

Rio de Janeiro: Magalhies, Vater & Co.;

Buenos Aires: Diego Gibson, 192 Defensa.

Ewiger Bund

]
Pflugfabrik
Ulm a._Donau.

Gegrilndet 1554,

Einzige
pezialitit:

Ein-, zwei- und mehrscharige
schmiedestihlerne Universal-
Pflige aller Arten.

SQuizmarks, ERER”
Phlige auf Probe.

Kataloge kostenfrel. (i)

Gebr. Eberhardt.




- 342

Das YVersand- Geschift

MEY & EDLICH, 1eiprig-Plagnit

Konigl. Sachsische und Konigl. Ruménische Hoflieferanten

hilt streng an dem Grundsatze fest, mur gute, brauchbare Waaren maglichst billig z¢ liefem.

Der mit iiber 4000 Abbild. ausgestattete Hauptkatalog wird unberechnet u, portofrei versand:.
Derselbe enthilt Ausfiihrliches iiber folgende Waarengattungen:

Mey's Stoffwilsche Trikotagen Schmuck - Gegenstiinde Kurz- und Stahlwaaren
Damen- und Kinderwische Strumpfwaaren Echte Silberwaaren Jagdsport - Artikel
Korsetten Herren-Garderobe Aifenidewaaren Teschings und Revolver
Herren-Wiische Hite und Mitzen flir Herren Yernickelte Kunstgusswaaren
Tisch- und Bettwilsche und Knaben und Messingwaaren Spielwaaren
Taschentiicher Kravatten Kinderwagen Cigarren und Cigarettes
Leinene und baumwoli. Stofle Kinder- Garderobe Kinderm&bel Tabake und Rauchrequisitea
Kieider- und Besatz- Stoffe Schuhwaaren Holzwaaren Tolletteseifen und Parfims
Gardinen und Mobel-Stofte Regenschirme Wirthschafts - Artikel Schokolade, Kakao
Teppiche Uhren, Musikwerke Lederwaaren Thee, Biskuits, Likbre
Damen - Konfektion Optische Waaren Reise - Utensilien Briefpapiere.
Nichtgefallende Wauaren werden bereitwillipst zuriickgenommen oder umgetauscht. &

ASAAALADL FYEST LS

Ein prdadytiges Werf
ift bad

Stammbud)

bes

altmirhifd-uradligen®e[dledis
v. Bismareh

von 1200 Dig 1900,
Rearcbeitet nad) cigenen Forfdungen

von
flermann Hans Valentin v. Gismard,
Mit Siegel:, Wappen:, Etammtafeln
und eingelnen (Sutdabbrlbungen.
an funffarb, Deud u. Originaleinband
mit Molb: u. Silberidmud: WE. 25,

Gine prdadtige Gabe fuv alle
Familienglieber Derer v. Bis:
mard und nidt minder werthvoll fir
alle genealogifden Interefjenten
und Hibliothelen.

u  besichen durdh) alle Vudhhand:
lungen, aud) von bem Berlage ber
Moniglidien Hofbudhandlung von

& §. Mittler § Sobn,

Berlin SWi, Koditrape 68 -71.

FOOTOVPERREEV T e s b heT

Ewiger Bund
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Wasserdichter Leinenstoff fiir Bedachung roo Gebsuden jeder Art. Pror.
Bauten ohne Schaalung (Berlia,

1896er Ausstellung 40 0LO qm, Paiir 1900 c¢a. 15000 m). Leicht, sturmsicher, hellfarbls,
spec. flir Tropen geelgnel, 9 goldene und silberne Medaillen. Zahlreiche Atieste. Cebar
1'[, Million Meter verwandt. Export nach allen Lindern, Zahlreiche Tropenhkuser grdecit
- 5 ¢¢ (fest wie Leder und biegeam, much Im Winter
Extra-Dachpappen ,,Elastique ek oty b © el
sngh fur Tropen geeignet. Erfinder und slleiniger Falrikant). Selbstentzlndung beim
Keciransport susgeschlomsen. Uehernahme durch grosse Dampferlinien.

Prima Asphaltdachpappen e isolirplatten :um Abdecken von Mauern ond Gewdibic
Holzcement ,,Elastique‘t ete. Aussorgewdbnlich leistungsfibig. Billigste Preis,
Proben und Prospekte sur YerMgung. Bolvente Firmun fir Alleinverhauf grosser Distrikia

gesucht.  Beit Jahren grosse Lieferungen ftir das Aoswirtige Amt nach Ost- ood
Stdwestafrika, Kiautachou eto. ¥

Weber - Falckenberg, Berlin, Yederissn o Parsssein

Deutsches €xport-Muster-Lager.
Wir empfehlen allen Denen, welche Bedirfnisse nach
deutschen Rohprodukten, nack Erzeugnissen deutsch
Industrie und deutschen Gewerbefleisses
haben, die Benutzung unserer Firma zu deren Bezn% resp. zur

langung vertranenswirdiger, bester u. preiswerthester ezugsqnellv
Unsere reichhaltige Summlung von Adressen ermoglicht jed
aewinschte Auskunft. — Alle nach Berlin kommenden Einkaafet
bitten wir um Besichtigung unserer zeitgemissen Ausstellun
riume. Geschiftszeit 9—5 Ubr. 556
Berlin 8., Dresdener Strasse 34 3b.

Deutsches €xport-Muster-Lager.
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Ezitthias Rohde & Co., Hamhurg,

atthiasRohde & Jorgens, Bremen,

. Spediteure der Kaiserlich deutschen Marine.

‘ L B - L] ‘
Spedition - Kommission - Export - Import.
E 9@ Specialverkehr nach Kiautschou und den iibrigen
! deutschen Kolonien. g (641)

Weltausstellung Paris 1900 Grand Prix we Goldene Medaille.
Instrumenten-Fabrik

H. Hauptner, Berlin NW.

Spezialitdt: Thierdrztliche Instrumente.
Scheerapparate fur Thiere.
Kennzeichen- Apparate fur Thiere.

2

Tabrik Marke

Kutaloge

uher 000 Abuilduneen

Tllustrirte

in drei Sprachen mit

. System
NordtmeyerBerkefeld

ist als das

beste Wasserfilter
bezeichnet von der
Medicinal-Abt des
Kanigl. Preussischen
> I(megsmmisteriums.
& Berkefeld-Flier Gesellschafr

CELLE. T&

Paris 1800 u. Antwerpen Goldene Medaille und 19 Rold. Med. auf Jagd- u Sport-Ausstell,

schutzmarko,

R. Weber,

ilteste und prisste deulsche Raubthierfallen - Fabrik,
Haynau 1. Schlesien,

R. Webar. Weltberiithmte Fangapparate

und Eisen fir Liwen, Tiger, Leoparvden ete.

imd andere Rambthiere zowie fir Vérel und Fisehe. Wildlocker,
Witterungen, Glaskugel- und Thantauben =W urfmasehinen,
[ ostrirte Preislisten kostenirei ———
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Bnrk’s Arzneiweine

seit Jahren auch in den Tropen bewkhrt,
und von vielen Aerclen emplohlen:

Bugek's Pepsin-Wein « « «

i Verdauungsstérungen;

Burk's €bina - Malvasier

Stirkungamittel fir Kranke und
Rekonvalescenten, bewihrt bei Fie-
bern und deren Folgen;

Burk’s €Eisenchina - qu

bei Blutarmuth; (B)

Burk's €oca-URineeee

sur Btirkung des Nervensystems;

Burk's €ondurango -Wein

bei chronischen Magenleiden;

Burk's Cascara-Sagrada-Wein
bei Leber- und Darmleiden;

in Flaoch. 4100, 250 w.700Er., ssomies. Vorpach.
Yernand nach allen Erdthellen.

C.H.BURK, STUTTGART,

pharmacent. und didtet. Priparate.

Busch, Barnowitz & (o,

Conserven-Fabrik
in Wolfenbtittel (Herzegth. Braunschweig).
Spezialitit: (40)

Gemiiso- und Fleisch-Conserven.

W. Homann & Co.
{ Hamburg, Luisenhof.
Commission — Assocuranz — Spadition

[

: von tnd nach (569)
{

[

b o o

den deutschen Kolonien.

Deutsche, koloniale u. internationale
Transporte jeder Art.

A. Warmuath,

llolh'!;edltmr Sr. KOnlgl. Hohelt des
inzen Georg von Preassen,

Spedition.  Berlin, Xommission.
I Friedrichstr. 94 u. Hint.d.Garnisonkirchela,

Albums fir Briefmarken

(519)

wraly ~owice lurAnsichispostkartenin
; atlenSpracl o e ey

g4 2l proom Pro-p wrani

8 (. F. Liicke, Leipzig.

Bestimmungen iiber die neoe

Bekleidung u. Ausriistung des ost-

asiatinchen Expeditionskorps. 1401,
I'reis 10 I'f.

Verlug von K. 8. Mittler & Solin,
Berlin 8Wz,
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Neueste Kiihl- und

Export-Stahlkarren . E:ﬁﬂ?fﬁ!ﬂﬂ?“

NGL. FORM
PEUTSEHEL d ===_.  den mit einem Eisschrank sowie |

fabriciren
[-]KOII en &CO - . auch fur Kraftbetriel.

B. Gladbachaknln

; wreververwe || Oelas - Anlagen
MMM 7 Bcleuchﬂtungs- u. Beheizungs-

zwecken fiir Ortschalten, Fak-

Neueste Uel'sbﬁﬁﬂlt“(h‘lﬂﬂfﬂ toreien, Landhiuser, Hotels ete.
4

iaf-Srictdaftligen omit Umbau unvollkommener und S ‘
e veralteter Gasaulagen. Mehr als 1000 Anlagen peliefert

in Berlin. . . :

it o _ | Heinrich Hirzel, Leipzig-Plagwitz.

Beridgt iiber feine Togo-Reife.
NAusgefithrt im Auftrage der

Boloninl: Ablheilung des Answirctigen Amis

" Moritz Jahrin Gera (Reuss)

br. . Wohltmann,
Maschinenfabrik, Eisengisssersi u Iumlschmil

Naijetlidyer Wieb. Regicrungsrath und Proji jior
Gegriindet 1841, —

der Yanbiviribidail.
Mit eciner Karte und 20 Qibluibunqen.

Spezmht.ﬁt.
Maschinen fiir Bleicherei.

Freis gebeftef Wk, 2,—.
Folonial-Handels-Adrefbud Farberei und Appretur,
Dam pfwiischereieﬁ

5. Jahrgang — 1901,
it Macte der Holonien in Vuntorud. ' ) : .

Wreis AR, 1,560. fiir Heilanstalten, Hotels etci
VP FT T VT TV PSPV VATV ¥V VFF CF AP F T AV FFVTrvreY

E Y Y Yy Y Yy Y Y Y Y T e Y Y Yy YYYYYYYS

Die Hnlturen der Kolonien,

jugleid) cine Erlduterung der Samm:
lung deutider Solonial - Erieugniffe
unb ber Bilber der Kulturen.

(Bdhring . Sdmidtd anélindijde
Sulturpflangen.)
Freis WR. 1,60.

Wekafrikanifdje Kantfdyuk-
Expedition (B. Sdledter)

J. P. Sauer & Sohn

Suhl i. Thiir.
die dlteste und grosste

Jagdgewehr-Fabrik Deutschlands

1899/1900. empfiehlt ilire
Mit 13 Tafeln und 14 Ubbildbungen
im Tegt. Jagdgewehre

der verschiedensten Art nach Preisliste.

Die Fabrik verarbeitet nur die besten, wenn auch theuersten
Materialien und garantirt peinlich sorgfiltige Ausarbeitang
und Schussleistung.

Man verlange kostenfreie Uebersendung unscrer illustrirten

Preisliste. (1)

Freis geb. k. 12,—,

JIm Budjhanbdel zu begichen dburd
bic Siniglide Hofbudhandlung von
G €. Mittler & Sohn,
Berlin SWi2, Kodjfirafe 6871,

Ewiger Bund




hbdbibbbbbbbdbdbiidbibd bt bdbdbibbbd bl 14
Yerlag ber Ral. Hofbud)handlung von
€. €. Mittler & Sobn,
Yerlin SW12, Kodyftr. 68—T1.

griltihnuga-ﬁtﬂimunugrn

fitr bie
Seenffigiere, Mafdhinen: u. Torpedo:
Jugenienre, Femerwerld:, Seug: und
ZTorpederoffiziere, Sanitktdoffiziere,
Bafimeifter, Dedoffiziere x., See:
fadetten mud Rabdeften ber Kaifer:
lidhen Marine.

@enehmigt vurd) AMerhddyfte Kabinets:
Lrbre vom 29. Ditober 1900,

PBreié 50 Pfennig.

ﬁtklriiunwﬂrﬂiunugrn
fiir bie
Difigiere der IMarine - Jufanterie.
Lom 29. Ditober 1900.
Preid 75 Pfg.

= ot

@ruent fei empfoblen:

Rurze Anleitung J
! 3um Verjténdnif |

| ngnnuifda_ru Spradie.

| Grammatik a. Yokabularinm
‘ nebft einem Anbange:
Meteorologijde Motizen.

Wit cinem Plan von dpis.
Nf. 4,50, geb. ML, 5,—.

3u bejichen burd) alle Budy:!
Ganblungen, aud) vom Berlage ber
Honiglidgen DHofbudbandlung von

& S. Mittler & Sohn,
Berlin SWi2, Rodftrafe 68—71.
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Maarsanfertigung 10 pCt. hdher.
(Gegr.1859.)

Bazar Niil’nbe;’-g

Berlin W., Franzisischestrasse 20.
ITichste Anszeichnung 1895. = Silb. Medaille 1898.
Sanitits - Depot fiir rationelle Bekleidung.

spesiativas: ' LTOpENwAasche.
Sanitire Unterzeuge fir Kolonien, Expeditionen
in Macco- Baumwolle (Lahmann), Leichte Maschen-
Zellengewebe (Schonherr, Metz), Zwirn ifil d'écosse),
Neuruma (Chinazwirn).. Porose Merino-, Leinen-,
Wollen- (Prof. Jiger), Scidenunterzeuge.
Indin-Gouse-Jacken von 1,530 Mk. an.
Pujuma-Nacht- und Schlafanziige von b Mk. an.

. s ii Jucket u. Hose ¢
Tropenanzige, ™ compiere ™ 8.50 MK.
» Jazdjoppen aus imprignirtem aslet- Batist, feder-
i leicht, unverwistlich, von 10 Mk. ap, dito in Knkhey-
drell 6 Mk. Poncl os-t aban mit Capuze, Wettermiintel In
Loden u. Gummi v. 6,60 Mk. an. Reitheinkleider ohue

o uchtanzoe (Pranias) ~Naht. Leibbinden in Wolle und Seide. Flanel:-
Wb, kS, Mk 100, Anzlige. Eigene Filiulen in Antwerpen, Liittich,

.+ Gent, Brissel (Lieferant des Congo).  (4s1)
. Primu-Referenzen von Afrikaforschern, Trappenflhrern, Aerzten.
lllostr. Katalog mit ea. 100 Abbildungen gratis.

Halbwolle M 120 0 b
Mh. 14—, Extra Mk |
Waolle Mk 20, -

Georg Voss & Co.,

oo Naxos-Schmirgelwerk  cuine 2o

1862. Guido Zische,

Deuben, Bez. Dresden.
Naxog.Schmirgel icht und rein.

? Kornungen.
Specialitdt: Handgeschliiminte Minuten- Schinirgelsorten,
Schmirgelleinen, Schmnirgelkiper, Schmirgelpapier,
Schwmirgelband (Kratzen-Schleifband), Schmirgel- Werk-
zeuge, Messerschirfer, Polirpulver, Glaspapier, Feuer-
steinpapier, Schmnirgelfeilen.
- - - - .
oral. fir alle Zwecke in den be-
Schmirgel-Schleifscheiben fir ulle Zwecke i
Koronit, Rubinit, Apiranthos, Psychrophor.

" Psychrophor-Schleifscheiben, keramisch getunden,

? inWeissglihhitze ge-
brannt, poros und sehr schleifkriftig.

Rllbiﬂit . AbZiehSteine. Anerkannt besser als Jeder natlir-

liche Abziehstein,
Fir jeden Zweck die richtige Kornung.
Stets gleichmassige Kornung und Hirte.
Sie greifen bis auf den letzten Rest gleichmissig gut nnd geben
eine feine langhaitende Schneide.
Jeden Stein, der nicht entsprechen sollte, nelimen wir aul unsere
Kosten zuriick.

Polirmittel aller Art.

Polirwachs, Polirpulver, Flizscheiben, Korksehelben, Walrossleder,
Polirscheiben aus Hartpapler mit Walrossleder - Ueberzug. (623)

Carborundum-Waaren aller Art.

Gleichmiissig gesichtete

Preislisten und Muster kostenfrei.
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Derlag der Hinial, Bofbuchbhandlung von €. 5. Mittler & Scohn,
Berlin SWIL

iederholt empjoblen ijt

Pavs hodyintevefjante Werk:

Wit Scwert und ing in Pentfy-Sivweflofribe

Bier Striegs: und Wanderjabre.
Bon

Hurd Schwabe,

Dberleutnant im I Seebataillon.

Ait ahlreidyen Karten und Abbidungen nad) photographifden Aufuahmen und Shizes.
JMuftrict von Maler €. Arriensd, mit Beitrigen der Maler ©. Albredt und R. Hellgremwe.

Preis geheftet MR. 10,—, elegant gebunden WR. 11,50.

3n bem obigen Werle wird jum erften Male von einem Mitldmpfer dbie Sturm: und Drang:
periobe unferer er&en beutfden Kolonie gejdilbert, ndmlid) ber Kampf um die Herrfdaft in
Deutfd):Sidweftafrila in ben Jahren 1893 und 1894, ber weit iiber die Grenjen bed Scuspgebieted
binaud in gany Siibafrila bie Gemiither ervegte. €3 mar ein Ringen, wie wir ed nur felten in ber Vefdidte
einer Rolonie finven; wiithende Anfpannung und DHergabe bed Lepten von Seiten beidber Parteien.

Nad) ber Niebermwerfung ber Witboois mwerben bem Lefer bie Entwidelung der Siedbelung,
bad Leben auf den Polizei: unb Militdrftationen, bann die fexneren Unctubhen im fernen Diten
an ben Grengen ber Kalabari:-Wiifte gefdjilbert. Jagbpilge medfeln ab mit Scenen aud bdem
Qeben ber Farmer und Kaufleute; befondbere Uufmertjomteit jdentt der Berfaffer den einyelnen Eins
geborenenftdnmen bed Sdupgebieted unb bem Wirlen ber Miffion unter ihnen, der Eridliegung bes
Damara: und Ambolandesd unb ber Boerenfrage.

Der erfte Theil bed Werles, bie perfdnlifen Erlebnifie behanbelnd, f{dlieft nad) ber Sdyilberung
be3 grofen und blutigen Herero-Anfftanded im Jahee 1896 mit ber Reije bed Berfaffers durd
bie KRaplolonie, dben Oranje:Freiftaat undb Transdvaal nad ber Delagoabai und von bott aué
[Ang3d ver Dftlitjte nad) Guropa.

Der jmeite Theil bietet aufer einigen Arbeiten bed Verfaffers itber die mwirthidaftlidgen Ber:
haliniffe, den .?_nnbtl und bie Siebelung ein bid in die neucjte Jeit — Gifenbahn: und Hafenbau —
fortgefiihries, Aberfidjtlid) geordneted Nadyfdlagewert; werthoolle Beitrdge von Stabdaryt Dr. Ridyter und
Privatbogent Dr. Dove bereidjern daffelbe, fo dap bad Wert nidhl allein rveidje Unterhalinng gewdbhren,
fonbern befonberd aud) biejenigen, bie, fei ed al3 Cffisiere, Beamte, Farmer ober Kaufleute, hinausdgehen
wollen, itber alled Wiffendwerthe leidht orientiven wird. Sahlreide nad) photographijden Aufnahmen berge:
ftelite ABbilbungen fdymiiden bdas trefflide, frifd und anfdaulid) gefdriebene Werl.




F. H. SCHMIDT ‘
INGENIEUR UND BAUUNTERNEHMER. :

AUSFUHRUNG VON EXPORTBAUTEN UND
BAUAUSFUHRUNGEN UEBERSEE.
WASSER-, BRUCKEN- UND HOCHBAU.
BAUANSTALT FUR EISENKONSTRUKTIONEN.
HOLZBEARBEITUNGSFABRIK.
BPECLALITAT:
Malariasichere Tropenhiiuser
(gesetzlich geschiitat).

ALTONA HAMBURG
Ramwzg. PAULSTRASSE 21.
FW’I..I u 750. Fernsprecher Amt I, No. 4183.
TELEGRAMM - ADRESSE:

RAINSCHMIDT, ALTONA.

(691)

" MAMBURG KOLN LONDON AMSTERDAM

[Iustr. Zelt-Kataloge frel-_
Wasserdichte Segeltuche,

Lelte- und Planen-Fabrik.
i Zelte nit Avsristung fir Expaditionan.

186 Loéwen, Leoparden,

Ginaterkatren, Zibethkatzen, Serwals ete. obe,
ﬂn:f.. Herr v. Quast in Mikindani (Deutsch-
Ostafriks) mit unseren untibertroffenen Fallen.
" @ Illustr, Preiskourante gratis. mmm

Renommlrteste (14
grisste dentsche Rauhthlerfallen- Fabrik

Ewiger Bund

%ﬁnstxr:&
Bynburg,

dbernimmt jede Comminsion und
Bpedi

tien mach und vom

West- und Ost-Afrika

(847)

Kltest. deutsche Schaumweln-Kellerel
Gegrindet 1826. (878)

Kessler Cahbinet

dry & extra dry

G.C.Kessler & Co., Esslingen.

Hoflieferanten Sr. M, des Konigs von
Wirttembery, Lieferanten Threr Kaiserl
Hoheit der Herzogin Wera, Grossfurstin
von Rusklaud, Seiner Darchlancht dea
Ftrsten von Hohenlohe, Dvotschen
Reichiskanzlers, sowis vieler Casinos.

Anweisungzurregelmaasigen arzt-

lichen Rapport- u. Berichterstattung

iiber die ]{paiaerlichen Schutztruppen.

Vom 1. Oktober 190, Preis .& 1,25.

Verlag von E. S. Mittler & Sohn,
Berlin SWis.
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WOERMANN-LINIE.

Regelmiissige Postdampfschifffahrt zwischen Hamburg und Westafrika.
Am 10. Mai: P.D. ,,Adolph Woermann¢, Capt. Brinkert.
via Southampton nach Madeira, Liberia,* Axim,* Secondee,* Cape Coast,* Accr:

Lome, Kotonou, Lagos, Kamerun, Longji,* Pla.ntation,* Kribi* und Fernando P«
Am 15. Mai: P. D. ,,Melita Bohlen‘, Capt Threke,
via Antwerpen nach Teneriffe, Las Palmas, Senegal, Liberia, Elfenbeinkiiste, Accr:
Kongo und Angola.
Am 22. Mai: P. D. ,,Eduard Bohlen‘, Capt Iversen,
nach Swakopmund, Walflschbai und Lilderitzbucht.

Am 25. Mai: P. D. ,,J’Paul Woermann*, Capt. J. Meyer,
via Rotterdam nach Liberia,* Accra,* Lome,* Lagos, Bonny, Old Calabar, Kameru
und Congo Frangais.
Am 1. Juni: P. D. ,,Anna Woermann*, Capt. Spiesen,
nach Teneriffe, Las Palmas, Conakry, Monrovia, Goldkiiste, Togo und Franzds. Béni

Am 5. Juni: P. D. ,,J;’rofessor Woermann'‘, Capt. Maurer,
via Antwerpen nach Gibraltar, Marocco, Gorée, Bissao, Bolama, Sierra Leone, Sherbr
8% Expeditionen nach Deutsch-Siidwestafrika am 22. jedes Monats. “Ung

Alle Gater missen zwei Tage vor dem Abgangsdatum bis 12 Uhr mitiags ldngsseite seir
Niharea wegen Fracht und Passage ertheilt die Woernmnnn=IL.inie
*) Nur fir 'ost ond Passugicre. (19) Hamburg, Afrika-Haus, Gr. Beichenstr. 25/33

Deutsche Ost - Afrika - Linie.

Regelmissige Postdampfer -Verbindung
unter Yertrag mit dem Deuntschen Relche
zwischen

Hamburg, Ost- und Stid-Afrika

' mittelst erstklassiger Reichspostdampfer.
Es werden expedirt: ab Bamburg:  ab Neapel:
R. I. D. ,General", Capt. Fiedler (fabrplanmissige Reise No. 9) . 8. Mal 24. Mai

mit Passagleren nuch Port Said, Suez, Aden, Tanga, Dar-es-Salam, Zanzibar, Mozambique sowie mit Passagisre
und Ladung nach Chinde, Beira, Delagoabay und Durbam. . m,mburg: ab Laspatmas

R. P. D. , Kaiser", Capt. Weisskam (laut abgeindertem Fahrplan) 14, Mai  26. Mai
R. P. D. , Admiral", Capt. . . . . (laut abgeiindertem Fahrplan) . . IL Juni  23. Juni

mit Passagleren und Ladung nach Kapstadt, Port Elizabeth, East London, Durban und Delagoabay.
. R . sb Bamburg: ab Neapel:
R. I. D. ,Reichstag”, Capt. Kley (fahrplanmissige Reise No. 11a) . 22. Mal 7. Juni

mit Passagleren und Ladung nach Port Sald, Suez, Aden, Mombassa, Tang% Dar-es-Salim, Zaazibar, Kilwa, Lisd]
Mikindani, Ibo, Mozambique, Chinde, Beira und Quelimane. ., mumburg: ab

pel:
R P. D. ,Konig", Capt. Doherr (fahrplanmissige Reise No. 11) . 5. Jusi .'illll

mit Passagieren nuch Port Said, Suez, Aden, Tanga, Dar-es-Salam, Zanzibar, Mozambique sowie mit Passagiersd
und Ladung unch Chinde, Beira, Delagoabay und Durban.

IMe Dammpfer haben vorzilgliche Einrichtungen fir Passagiere in allen Klassen.
D™ Direkter Durchverkehr von biunendeutschen Pliitzen nach simmtlichen Anlaufhifen. -3
Alle Giiter miissen spiitestens zwei Tage vor Abgang des Dampfers lingsaeite sein.

Niheres ertheilen die Agenten. (30)
In Hamburg wegen Passage die Hamburg- Amerika- Linie, Abthellung Personen-Verkshr,
sowie wegen Fracht und Passage die Deutsche Ost- Afrika- Linde,

e Afrikahaus, Grosse Reichenstrasse 25/33.

!lemn!murﬂidaet R!baﬁmt fil! ben nigtamtlichen Theil: M. Junge, Berlin
Betlag und Drud bex Rdniglidhen Pofbudybanblung und Hofbudbruderel von ¢ ©. Mittler & Sohn, Berlin BW 12, Rodyfirafe 87k
Ausdgegeben am 1. Pai 1901 um 6 Ubr nadymittags.

Ewiger Bund




	Nichtamtlicher Theil.
	Personal-Nachrichten.
	Nachrichten aus den deutschen Schutzgebieten.
	Deutsch-Ostafrika.
	Kamerun.
	Togo.
	Deutsch-Südwestafrika.
	Deutsch-Neuguinea.
	Marshall-Inseln.

	Aus dem Bereiche der Missionen und der Antisklaverei-Bewegung.
	Aus fremden Kolonien und Produktionsgebieten.
	Verschiedene Mitteilungen.
	Litteratur.
	Litteratur-Verzeichniß.
	Verkehrs-Nachrichten.
	Anzeigen.


